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Monika Projer
Schamanin

Ich überbringe den Menschen die unsichtbaren und 
heilenden Kräfte der Natur. Einzelbehandlungen, 
Zeremonien und Rituale sind ein wichtiger Bestandteil in 
unserem Leben und Heilung für die Seele, Geist und Körper.

Alles was sie über meine Einzelbehandlungen, den Erlebnis-
tagen im Tipi in der Natur, den Schwitzhütten,  den Zeremo-
nien und Ritualen zu den verschiedensten Anlässen wissen 
möchten, erhalten sie gerne persönlich von mir per Telefon 
oder E-Mail.

 Herzlichst Monika Projer

• Einzelbehandlungen für Seele, Geist und Körper
• Schwitz- und Reinigungshütten
•   Zeremonien: Zur Wunscherfüllung und Heilung von 

Mutter Erde und der Teilnehmer, Hochzeiten, Begrüßung 
eines  Neugeborenen im Leben, Geburtstag, Einweihung 
und Reinigung von Haus – Wohnung und Geschäftslokalen 
und weitere besondere Anlässe

•  Das Erhalten des Krafttieres als Seelenführer und 
Lebensbegleiter

• Naturfeste feiern - und wohnen im Tipi
• Erstellen von Amuletten, Talismanen und Orakelbefragung
• Hilfestellung bei der Verabschiedung von Verstorbenen

8160 Weizbergstrasse 26-4
Tel. 0664 4612220 • monika.projer@inode.at

8200 Gleisdorf • Bürgergasse 1• ✆ 03112/5204
Di. bis Fr. 8.00 bis 18.00

Sa. 8.00 bis 13.00 • Montag Ruhetag

Liebe Kunden!
Wir machen Betriebsurlaub!

Von 26. Aug. – 7. Sept. 2013

Jetzt neu bei Katharina

Wir wünschen allen Kunden einen schönen Sommer

und freuen uns darauf Sie ab 10. September wieder

voller Energie beraten und behandeln zu dürfen!

Ihr Team Katharina

Wimpernserum von

Bad Ausssee gilt als geografischer Mittelpunkt Österreichs. Im Mittel-
punkt stehen im wunderschönen Ausseerland allerdings auch Gastlich-
keit, Tradition, Tracht und eine traumhafte Landschaft.
Zwischen Dachstein- und Loser-Blick kann sich das Auge nur schwer
entscheiden, ob die steil aufragenden Wände neben Toplitz- und
Grundlsee oder die abwechslungsreiche Umgebung um den Altausseer-
See schöner ist. Mitten in diesem wunderschönen Natur-Juwel befindet

sich Bad Aussee und
dort ganz zentral
auch einer der bes-
ten Beherbergungs-
betriebe der Region,
das ****-Hotel Erz-
herzog Johann. Dort
steigen nicht nur
Filmgrößen im Rang
eines Brad Pitt ab,
sondern auch natio-
nale Künstler wie
die Kabarettisten
Palfrader oder Piss-

ecker, und ein anderer Stammgast, der aktuelle Darsteller des Jeder-
mann am Salzburger Domplatz, Cornelius Obonya.
Sie alle und viele Gäste mehr tun das mit der Gewissheit ihren Urlaub
in einem ausgezeichneten Haus zu verbringen.
Unter dem Motto
„Obendrüber und mittendrin im ECHTEN Aus-
seer Leben - im Herzen des Salzkammergutes“
vermittelt Direktorin Renate Stocker mit ihrem Team gelebte Ausseer
Gastlichkeit auf 4-Sterne-Niveau in einem Haus, das auch in punkto
Wellness allerhand zu bieten hat:
Das JOHANN
SKY SPA, einzig-
artig im ganzen
Salzkammergut,
bietet einen Lo-
genplatz zum
Entspannen, Son-
nenbaden und
Saunieren über
den Dächern von
Aussee im 5.
Stock des Hotels.
Der herrliche
Duft der Zirben-
zimmer mit son-
nigen Lärchen-Loggias oder den so beliebten Themenbalkonen, die
idyllische Terrasse mit Rosengarten zum Speisen im Freien, die unwi-
derstehliche JOHANN Küche, das FIT- & Mentalprogramm mit Yoga,
Aqua-Dancing, Naturmeditationen und Beauty- und Gesundheits-
Workshop runden das Urlaubs-Angebot perfekt ab.
Wenn dann gerade rechtzeitig am Sonntag zum herrlichen Frühstücks-
buffet auch noch die Musikkapelle im Kurpark nebenan aufspielt,
glaubt man wirklich, dass jeden Moment der Erzherzog zur Tür herein
kommt. Und das alles mitten im traumhaften Ausseerland mit seinen
frei zugänglichen Seen, den wildromantischen Wanderwegen, den hoch-

alpinen Klettersteigen
und den abwechslungs-
reichen Möglichkeiten
zum Radeln, Biken,
Golfen, Joggen, Fi-
schen.
Auch in nächster Um-
gebung: die Salzwelten,
die echten Ausseer
Handwerksbetriebe
zum (Trachten)-Shop-
pen und das Dach der

Steiermark - der Dachstein mit seinen neuen Attraktionen, der Treppe
ins nichts und der Hängebrücke.
Das alles ist ganz sicher gerade jetzt im heißen Sommer, aber genauso
zu jeder anderen Jahreszeit eine Reise wert.

Mag. Axel Dobrowolny

Hotel Erzherzog Johann: Top-

Adresse im Herzen Österreichs
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Während viele WienerInnen gera-
de unsere wunderschöne Oststei-
ermark als Urlaubsregion für ihre
Sommerfrische wählen, hat auch
die Bundeshauptstadt in den Feri-
en zahlreiche Attraktionen zu bie-
ten, die eine Reise nach Wien loh-
nen.
Gerade in den Sommermonaten
bieten Museen, Veranstalter und
viele Institutionen tolle Ausstel-
lungen und Angebote. Um eine
davon zu besuchen, sollte man
sich am besten umgehend auf die
Reise machen.

Körperwelten im Naturhistori-
schen Museum
Gunther von Hagens „Körper-
welten“ sind noch bis 13. August
zu bewundern. Mehr als 36 Millio-
nen Besucherinnen und Besucher
haben die KÖRPERWELTEN
bislang weltweit gesehen, in der
aktuellen Ausstellung bieten über
200 Präparate einen unvergessli-
chen Blick in ihr Innenleben, auf
einzelne Organfunktionen und
die häufigsten Erkrankungen.
„Der Zyklus des Lebens“ zeigt
den menschlichen Körper im Lau-
fe des Lebensbogens, wie er ent-
steht, reift und wächst, den Höhe-

punkt erreicht und wie schließlich
seine Kräfte schwinden: Eindrü-
cke, die niemanden unberührt las-
sen und die zur Reflexion auffor-
dern - zuletzt auch dazu, sich einer
gesunden Lebensweise bewusst
zu werden. Natürlich bietet das
Naturhistorische Museum auch
neben dieser Sonderausstellung
mit etwa 30 Millionen Samm-
lungsobjekten zahlreiche interes-
sante Erlebnisse. Weitere Infos
finden Sie unter www.nhm-
wien.ac.at
Wir verlosen 3 x 2 Eintrittskarten
für das NHM und die Sonder-
schau „Körperwelten“ unter der
Tel. 0664/1805833. Die ersten 3
SMS mit dem KW „NHM“, die
am Sa., den 10.8. eintreffen gewin-
nen je 2 Karten. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen. 
Viel Glück und gute Unterhal-
tung!

Wien im Sommer: eine Reise wert!
Wir verlosen Eintritts-Karten für unsere LeserInnen

Helnwein-Retrospektive in der
Albertina
In der Albertina erwarten den in-
teressierten Besucher neben den
habsburgischen Prunkräumen und
der Sammlung Batliner (Monet
bis Picasso) auch immer wieder in-
teressante Sonderausstellungen,
wie aktuell die Helnwein Retro-
spektive (noch bis 13. Oktober),
die dem Künstler anlässlich seines
65. Geburtstags gewidmet ist.

Noch bis 22. September wird auch
ein erst jüngst entstandener groß-
formatiger Werkzyklus von Gun-
ter Damisch aus über 100 Holz-
schnitten, Unikatdrucken und
Druckcollagen erstmals der Öf-
fentlichkeit präsentiert. 
Und noch bis 17. November bilden
die drei wohl bekanntesten deut-
schen Maler der Gegenwart - Ger-
hard Richter, Georg Baselitz und
Anselm Kiefer - mit zahlreichen
Werken das Zentrum der diesjäh-
rigen Präsentation zeitgenössi-
scher Positionen aus der Alberti-
na.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.nhm-wien.ac.at
Wir verlosen 3 x 2 Eintrittskarten
für das Albertina unter der Tel.
0664/1805833. Die ersten 3 SMS
mit dem KW „Albertina“, die am
Di., den 13.8. eintrefffen, gewin-
nen je 2 Karten. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Neuer Zuwachs bei Madame Tus-
sauds in Wien
Das Warten hat ein Ende. Neben
vielen bekannten Österrei-
chischen und Internationalen Pro-
minenten ist nun auch ein Wachs-
Double des weltbekannten Prince
of Pop, Justin Bieber, bei Madame
Tussauds zu bewundern. Udo Jür-
gens, Peter Alexander, Thomas
Muster sind nur einige der be-
kanntesten Österreicher, die auch
als Wachsfigur zu bestaunen sind.
Natürlich kann man auch zahlrei-

che Hollywood-Stars, Musiker, so-
wie prominente Persönlichkeiten
aus Gegenwart und Geschichte
bewundern.
Im Rahmen des „Summer Sale“
gibt es jetzt sogar - 30% Rabatt

auf die offiziellen Eintrittspreise.
Alle Infos unter www. -
madametussauds.com/Wien
Wir verlosen 2 x 2 Eintrittskarten
für Madame Tussauds in Wien un-
ter der Tel. 0664/1805833. Die ers-
ten 2 SMS mit dem KW „Tus-
sauds“, die am Mi. den 14.8. ein-
treffen, gewinnen je 2 Karten. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel
Glück und gute Unterhaltung!

Mit dem Schiff durch Wien
Die schöne blaue Donau wird
nicht nur wunderbar besungen,
sondern bietet sich auch herrlich
für einen Ausflug an. Sowohl auf
den bekannten Strecken in der
Wachau, als auch direkt in Wien,
wo die DDSG immer wieder be-
sondere Fahrten für ihre Gäste
plant. So beispielsweise im August,
wo eine Abendschifffahrt durch

Wien mit italienischem Spezialitä-
tenbuffet und Live-Musik am Pro-
gramm steht.
So kann man Wien einmal vom
Boot aus und ganz anders erleben.
Informationen gibt es unter
www.ddsg-blue-danube.at
Wir verlosen 3 x 2 Eintrittskarten
für das DDSG unter der Tel.
0664/1805833. Die ersten 3 SMS
mit dem KW „DDSG“, die am So.
den 11.8. eintreffen, gewinnen je 2
Karten. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück und gute
Unterhaltung!
Die Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der Ge-
winner an der jeweiligen Kasse
hinterlegt (gilt für alle Veranstal-
tungen).

Mag. Axel Dobrowolny

G
u

n
th

e
r 

vo
n

 H
a

g
e

n
s 

©
 N

H
M

 W
ie

n

C
h

ri
st

ia
n

 B
a

h
a

, Z
ü

ri
ch

 ©
 V

B
K

, W
ie

n
, 2

0
1

3

©
 M

a
d

a
m

e
 T

u
ss

a
u

d
s,

 W
ie

n
©

 M
a

d
a

m
e

 T
u

ss
a

u
d

s,
 W

ie
n



4 August 2013

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Fragen an den
Gartendoktor

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Was ist denn das? Ich wusste
es nicht. Das Internet hat
mich da schlauer gemacht.
Es ist die Wissenschaft zur
Messung der Gene.
Nach einer Studie von Dr.
Wenger war da folgendes zu
lesen.
Die Gene reagieren unmittel-
bar auf die Nahrungsmittel,
die wir zu uns nehmen. z.B.
kranke, entwertete Nahrung
gibt die Botschaft: „krank
machen“, während frisches
Obst und Gemüse bessere In-
formationen liefern als Medi-
kamente, die da heißen „ge-
sund erhalten, Krebs verhin-
dern.“
Der Star unter den Gemüse
ist der Brokkoli. Er gibt für
48 Std. den Genen die Infor-
mation: Verhindere alle
Krebse. Die destruktiven In-
formationen werden für diese
Zeit ausgeschaltet.
Jeden Morgen 1-2 Büschel
Brokkoli roh gegessen ist die
beste Gesundheitsvorsorge.
Und außerdem schmeckt er
roh noch viel besser als ge-
kocht.
Ein japanischer Wissen-
schaftler, Dr. Yoshihide Hagi-
wara, hat 200 grüne Blattge-
müse untersucht. Er fand he-
raus, dass Gerstengras das an
Mineralstoffen, Vitaminen
reichste und ausgewogenste
ist. Es reguliert den Säure-
Basenhaushalt, senkt Choles-
terin, schützt vor Entzündung
und Krebs usw.
Man kann es als Pulver kau-
fen oder selber anbauen. Ich
hab das gemacht und gebe es
fein geschnitten aufs Früh-
stücksbrot, in die Kartoffel
oder auf die Suppe.  Auch als
Smoothi mit Bananen und
Joghurt fein gemixt.
Danke den Wissenschaftlern,
die das erforschen. Es in die
Tat umzusetzen, ist unsere ei-
gene Verantwortung, wie das
Gesundbleiben überhaupt.

Gesund zu bleiben oder zu
werden, das wünscht Ihnen

Ihre  Heidi Schatzmayr

Nutrigenomik

Heckenschnitt wann durch-
führen?
Bei „ruhigen“ Hecken, das
sind jene, die keine  starke
Triebkraft mehr aufweisen,
reicht ein einmaliger Schnitt
ca. Mitte August.
Dort wo eine starke Triebig-
keit  vorhanden ist, ist es
sinnvoll, nach dem ersten wil-
den Austrieb sowohl Ende
Mai, als auch Mitte August
die Hecken zu schneiden.
Resistenzbildung:
Wer mit der Anwendung von
Brühen, Jauchen und Tees in
der Schädlingsbekämpfung
zurande kommt, dem sei
herzlich gratuliert. In den vie-
len Anfragen an den Garten-
doktor muss ich feststellen,
dass ein erklecklich hoher
Anteil an „Gartlern“ halt
doch ohne den Einsatz aus
der Chemischen Apotheke
nicht  ganz zurande kommt.
Bei vielen scheint es so zu
sein, dass oft Mittel jahrelang
geöffnet herumstehen bis
diese aufgebraucht worden
sind.
Das ist der Tod für ein Spritz-
mittel. Erstens führt das ge-
öffnete Mittel zu einem Ab-
bau in der Wirkung, und
zweitens bleibt bei jedem
Spritzeinsatz ein winziger
kleiner Bruchteil, vor allem
an Pilzen übrig, die nicht ka-
putt gehen. Diese  entfalten
sich weiter und bei der nächs-
ten Applikation bleiben noch
mehr widerstandsfähige Pilze
übrig, bis man in einigen Jah-
ren von einer Wirkungslosig-
keit, einer sogenannten Re-
sistenz reden kann.
Schlussfolgerung: Immer
wieder Wirkstoff wechseln,
damit ein Mittel nicht zu To-
de gespritzt wird.

Ihr Gartendoktor
Ök.R. Hans Höfler

Sonja Stoppacher

Sonja StoppacherSonja Stoppacher
EnergetikerinEnergetikerin
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen

Nach langen sorgfältigen Tests ver-
schiedener Programme, mit denen
auf Radionischer- und Bioreso-
nanzbasis gearbeitet werden kann,
habe ich mir einen DELTA-Scan
zugelegt.
12,5 Mio Frequenzen sind die Basis
für einen energetischen Scan des
Körpers. Da jedes Organ, jede Zel-
le, jedes Chromoson eine eigene
bioenergetische Schwingung be-
sitzt, lassen sich auf Quantenebene
im Frequenzfeld eines Menschen
disharmonische Schwingungen wie-
der ausgleichen, bevor sie sich noch
auf der materiellen Ebene manife-
stieren. Bei schon bestehenden Dis-
harmonien werden die feinstoffli-
chen Disharmonien wieder ausge-
glichen.
Ursachen von Dissonanzen werden
auf tiefster Ebene gefunden – dort
wo sie entstanden sind.
In unseren Gedanken, familiären
Prägungen und auch karmischen
Verbindungen, aber auch durch
elektromagnetische Störfelder. Un-
sere Gedanken sind die Schöpfer
unseres Lebens, ob wir das wollen
oder nicht. Schwingungen /Fre-
quenzen sind im ursprünglichen
schöpferischen Sinn immer harmo-
nisch, leider aber auch sehr leicht
zu stören. Diese disharmonischen
Schwingungen wieder zu harmoni-
sieren ist das Ziel der weltweiten
bioenergetischen Forschung. Es hat
sich herausgestellt, dass dieses Ge-
rät die ideale Ergänzung für meine
Arbeit im energetischen Bereich
darstellt. Lassen sie sich überra-
schen. Bis Ende September gibt es
bei mir für die Klientenstunde Ein-
führungspreise.

Ihre Sonja

www.energieoase.or.at

• Energiearbeit mit ätherischen Ölen

• Hotstone und Lomi Lomi Nui

• Rückführungen 

• Tranctechnik nach A. Winter

• Energetische 
Grundstücks – Hausreinigung

• Matrix und HTS Schamanische Seminare

• Engelseminare

• Merkabah und Chakrenreinigung 

DELTA-Scan neu in meiner Praxis

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek 
und Ernst Perusch

Ab Herbst werden wir als STEAK-
und WIRTSHAUS auftreten, unsere
STEAKKARTE wird sich erheblich
erweitern. DRY AGED, IRISH
RUMP STEAKS, LAMMSTEAKS
und ANTILOPE werden als Fix-
punkt auf unserer Karte stehen. Für
eine ausgezeichnete Fleischqualität
steht hier Lagerung und Reifung des
Produkts bei uns an erster Stelle.
Als Highlight wird das „ALMEN-
LAND HEUSTEAK“ präsentiert,
unser 250 Gramm FILETSTEAK,
das nach dem Anbraten auf dem La-
vasteingrill im Bio-ALMENLAND-
HEU mit Kräutern aus der Region
und Lavendel im Folienmantel fertig-
gegart wird, was dem Fleisch einen
zart duftenden Geruch nach getrock-
neten Almgräsern und Wiesenkräu-
tern verleiht.

LAMMSTEAKS kommen aus eige-
ner Haltung aus dem Almenland,
HIRSCH- und WILDSCHWEIN-
STEAKS aus eigener Jagd, wir wis-
sen also ganz genau, woher unser
Fleisch kommt und verbürgen uns
für Top-Qualität!
Bunte neue Salatkreationen, pikante
STEAKSAUCEN und kreative Bei-
lagen runden unser STEAKANGE-
BOT ab!
Von 5. bis 26. August machen wir Be-
triebsurlaub und freuen uns, Euch,
liebe Gäste, danach bei uns im Plotz-
hirsch begrüßen zu dürfen! Wir dür-
fen uns bei dieser Gelegenheit auch
bei unseren Gästen für ihre Treue be-
danken, die es uns ermöglicht hat den
PLOTZHIRSCH schon ins 3. Jahr zu
führen!
SCHÖNEN SOMMER EUCH AL-
LEN!

ERNST und STEFAN und das 
gesamte PLOTZHIRSCH TEAM!
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 KÜCHEN- UND BÄDERSTUDIO
• Fachberatung • Qualität • Ideenreiche Planung 

und sorgfältige Mon tage • Verläßlichkeit

 EINBAUGERÄTE - AM 
BESTEN VON            zum 
GÜNSTIGSTEN PREIS!

Durch kompetente Beratung 
wird Ihr Marken-Einbau-

geräteset perfekt auf Ihre 
Bedürfnisse abgestimmt.

Unser hauseigener Kunden-
dienst garantiert Service 

auch nach dem Kauf!

SOMMERAKTIONEN
Whirlpool Einbauherdset, Edelstahl, 
Energieklasse A, 5 Funktionen inkl. 
Heißluftgaren, Glaskeramikkochfeld mit 
schmalem Edelstahlrahmen 
und Restwärmeanzeige  

Einbau-Geschirrspüler, A+, Edelstahl, 
60 cm integriert, 6 Programme, 
Startzeitvorwahl bis 12 Std. 

Waschmaschine, A, 1200 U/min., 6 kg, 
Startzeitvorwahl, Kurzprogramm 
u.v.m. 

Whirlpool Einbaukühlschrank, 
A+, integriert, Schlepptürtech-
nik, 88 cm 

Stand-Gefrierschrank, NoFrost - NIE 
WIEDER ABTAUEN, A+, 220 Liter, 7 Laden, 
HxBxT: 175x60x65 cm 

295,-

299,-

246,-

199,-

348,-

KNETMASCHINEN - BESTPREISE!
1.890,-

15 verschiedene  Modelle 
ab EUR 32,90 lagernd!

LG 32" LCD-TV
mit eingebauten HD-SAT
RECEIVER DVB-T/C/S, 100 Hz

269,-

Noch viele 

weitere 

Modelle zu 

Sonderpreisen 

erhältlich!

Mit einer Traktorzug-Rundfahrt
mit dem Panorama-Express und
einem köstlichen Backhendl-
Schmaus im Kaminstüberl der Fa-
milie Reisenbauer in Gschmaid
belohnte der Feistritzer Bgm.
Franz Neuhold sein Team und al-

le, die zum Gelingen des Schloss
Külml-Festes beigetragen haben.
Vom Gemeindeamt Feistritz ging
es mit dem Panorama-Express
der Familie Reisenbauer, der be-
reits beim Schloss Külml-Fest mit
seinem exklusiven Salonwagen
für den perfekten Pendelverkehr
der Besucherschar zwischen den
Parkplätzen und dem Schloss ge-
sorgt hatte, nach Gschaid. 

Nach dem Mit-
tagessen im Ka-
minstüberl be-
dankte sich
Bgm. Franz Neu-
hold noch mit

kleinen Geschenken bei je-
nen, die mit der Hauptlast
von Vorbereitung, Organi-
sation und Abwicklung be-
fasst waren, bevor nach
Kaffee und Kuchen und

dem einen oder anderen Gla-
serl Wein wieder die  Rück-
fahrt angetreten wurde, auf der
noch kurz in der Jausenstation
„Obi-Hansl“ in Sallegg Station
gemacht wurde. Neben einer

kleinen Er-
f r i s c h u n g
gab es na-
türlich auch
einen aus-
g i e b i g e n
Rundgang
durch den
Archepark

der Familie Reitbauer mit sei-
ner Vielzahl an tierischen At-
traktionen von der viergehörn-
ten Ziege bis zur kleinsten
Pferderasse.

Mag. Herbert Kampl

So hatte sich Justizministerin Mag.
Dr. Beatrix Karl ihren Weiz-Be-
such am 17. Juli gewiss nicht vorge-
stellt. Auf Schloss Thannhausen
wurde sie doch glatt in Eisen ge-
legt, aber dennoch bezeichnete sie
den Tag in Weiz als schönsten Tag
ihrer gesamten bisherigen Amts-
zeit als Ministerin. ÖVP-Bez.-GF
Bgm. Hans Graf hatte den Tag per-
fekt organisiert. Nach dem Früh-
stück im Schloss Thannhausen und
einer ausführlichen Führung
durch das Schloss und die
prächtigen Parkanlagen
d u r c h
Hausherrn
Erwein Ba-
ron von
G u d e n u s
persönlich,
wo BM
B e a t r i x
Karl in den
e h e m a l i -
gen Ge-
richtsräu-

men kurz die mittelalterliche Fes-
sel ausprobieren

durfte, chauf-
fierte Hans
Graf die

Ministerin im Geländewagen in
Begleitung von Andreas Kinsky
und Erwein Gudenus quer durch
dessen ausgedehnte Forste, bevor
im Wellnesshotel der Familie Fa-

sching in Fischbach zu Mittag
gegessen  und das gastrono-
mische Flaggschiff der Regi-
on natürlich ebenfalls besich-
tigt wurde. Abschließend be-
suchte BM Beatrix Karl noch
den metallverarbeitenden
Betrieb Horn in Ratten.

Mag. Herbert Kampl

Justizministerin Beatrix Karl auf Weiz-Besuch
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Feistritzer Bürgermeister belohnte sein Külml-
Team mit Ausflug
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Oder Sie gewinnen bei uns zwei
Karten: Die ersten 5 SMS mit dem
Kennwort „Huabn-Theater“ (Na-
me und Telefonnummer nicht ver-
gessen!!!), die am Donnerstag, den
8.8. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die Ge-
winner werden per SMS verstän-
digt, die Karten sind zur Abholung
auf die Namen der Gewinner an
der Kasse hinterlegt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Viel Glück
und gute Unterhaltung. 

Mag. Herbert Kampl

Unter der Tribüne befinden sich
Lagerräume und WC – Anlagen
inkl. eines Behinderten-WCs, au-
ßerdem gibt es vier barrierefrei er-
reichbare Rollstuhlplätze.
Der E-Anschluss wurde übrigens
so ausgelegt, das er auch für das
Steirische Rindfleischfest ausrei-
chend ist.

Mag. Herbert Kampl

Mit der neuen Tribüne ist die Büh-
nenfläche größer geworden, die
Akustik hat sich verbessert und
das Spiel der Akteure ist heuer
nochmals perfekter geworden. Die
Freude über die neue Zuschauer-
tribüne, über eine noch größere
Zuschauerschar bei jeder Auffüh-
rung, steht den Darsteller auf den
Leib geschrieben und drückt sich
im umso beseelteren Spiel aus.
Diese Spielfeude verstärkt wieder-
um die Begeisterung des Publi-
kums, das im wundervollen Am-
biente der Tribüne geborgen nun
schönstes Freilichttheater vor der
imposanten Kulisse der Brand-
luckner Huabn genießt
Sigmut Wratschgo hat Nestroys
Zauberposse „Lumpazi“ mit mas-
siver, aber einfühlsamer Bearbei-
tung in die Gegenwart gezaubert,
die Feen sprechen dezidiert vom
Jahr 2013, das Spiel um Glück und
Liebe ist in der Gegenwart ange-
kommen, aber ganz aus der ge-
kommen sind Glück und Liebe ja
ohnedies nie und werden es auch
nie. Ebenso wenig wie die Lieder-
lichkeit, auf die „Lumpazi“ baut,
der „Mephisto“ in diesem faust-
schen Parallelstück Nestroys so
ähnlich sieht wie nie zuvor! Der
erste Akt ist stark elaboriert und
mit reichlich Aktualität und Lo-

kalkolorit versehen, was den Zu-
schauern sehr gefällt. Bei der Pre-
miere gab es reichlich Lacher und
Szenenapplaus ab dem ersten Auf-

tritt. Beson-
ders die Re-
gionalbezü-
ge wurden
vom Publi-
kum mit viel
Beifall gou-
tiert.
Der zweite
Teil nach
der Pause ist

mehr eine
vom Feen-
reich aus
moderierte
Szenenreihe
als durchge-
h e n d e s
Spiel, doch betont gerade diese
exemplarische, aufeinanderfolgen-
de Darstellung der eigentlich pa-
rallel ablaufenden Schicksale
Leims, Zwirns und Knieriems die
zeitlos gültige Aussage des Stücks,
die Sigmut Wratschgo als Bot-
schaft in den Vordergrund stellen
möchte. 

Und wie die begeis-
terten Reaktionen
bei der Premiere

bewiesen, hat Sigmut
Wratschgo ein Ge-
spür für die Bedürf-
nisse des Publikums
und das Huabn-En-
semble das spieleri-
sche Feingefühl, zeit-

los gültiges Theater zu glaubhaft
darzustellen.
Spieltermine auf S. 7 rechts oben.
Beginn ist jeweils um 20 Uhr. Info
und Karten gibt es unter
0664/5241616 (13.00 -18.00 Uhr).
Völlig neu ist auch  die Online-
Sitzplatzreservierung auf
www.huabn-theater.at

In Anwesenheit zahlreicher Ehren-
gäste, allen voran LR. Mag. Kristi-
na Edlinger-Ploder in Vertretung
von LH-Stv. Hermann Schützenhö-
fer fand am 17. Juli um 18 Uhr, zwei
Stunden vor der Premiere des
„Lumpazi“ die feierliche Eröff-
nung und Segnung der neuerrichte-
ten feststehenden Zuschauertribü-
ne statt. Wie Huabn-Theate-Ob-
mann Fritz Bauernhofer in seiner
Festansprache betonte, war die
Umsetzung dieses Projektes nur in
Kooperation mit der Leader-Regi-
on Almenland und der Unterstüt-
zung des Landes Steiermark mög-
lich. Besondere Unterstützung er-
fuhr das Projekt aber durch  Simon
Bauernhofer, den rührigen Wirt
des Gasthofes Bauernhofer, der die
Brandluckner Huabn seinerzeit als
Kulturzentrum errichtet hat und als
Initiator und unermüdlicher Förde-
rer des Huabn-Theaters einen we-
sentlichen Motor und eine treiben-
de und bestimmende Kraft des Al-

menlandes darstellt. Die feierliche
Segnung der Tribüne führte der
Heilbrunner Pfarrer Geistlicher
Rat Mag. Johann Leitner durch.
Die bauausführenden Firmen und
Lieferanten, die eine hervorragen-
de Arbeit geleistet haben, galt es
doch nicht nur den Termin, sondern
auch den vereinbarten Kostenrah-
men penibel einzuhalten, sind ne-
benstehend aufgelistet.
Die aus bestem Almenlandholz er-
richtete Tribüne bietet 523 Zu-
schauern regen-
geschützt Platz.
Ihre erste Regen-
taufe erlebte die
Tribüne auch be-
reits bei der Auf-
führung am 24.
Juli, als trotz ein-
setzenden Regens
weitergespielt werden konnte. 
Auf 1132 Metern Seehöhe wurden
von 2. April bis 16. Juli rund 150 m3

Beton und 6200 kg Eisen  in das

Fundament der 6,5 m hohen, und
30,7 m breiten Tribüne mit einer
Tiefe von 12 m verbaut.

Die Bestuhlung
erfolgte mit Lär-
chenholz-Sitzbän-
ken aus dem Na-
turpark Almen-
land, wobei die

Sitzplatzerhöhung von Reihe zu
Reihe in den  Reihen 1-3 jeweils
18cm, und in den Reihen 4-13 je-
weils 30cm beträgt.

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Nestroys „Lumpazivagabundus“: ein Kind unserer Zeit!
Huabn Theater verlost 5 x 2 Karten
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Festliche Tribüneneröffnung auf der Brandlucken
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Der böse Geist

Das

Freiluft -

Theater

2013

Immer wieder
mittwochs...

Jeweils Mittwoch (April-Juni & September-Oktober) ab 20 Uhr.

Bitte unbedingt
Karten reservieren

unter Tel. 03179 8202
(nur 72 Sitzplätze)!

Meine Tochter wird Vater Männer & andere
Irrtümer

Jackpot

oder „Das liederliche Kleeblatt“

Zauberposse mit Gesang
von Johann Nestroy

Spieltermine

Karten unter: Tel. 0664 5241616 (13-18 Uhr) oder www.huabn-theater.at

Mittwoch 17. 7.* | 24. 7. | 31. 7. | 7. 8. | 14. 8. | 21. 8. | 28. 8.

Freitag 19. 7. | 26. 7. | 2. 8. | 9. 8. | 16. 8 | 23. 8.

Sonntag 21. 7. | 4. 8. | 11. 8. | 25. 8. 

Premiere
  mit Buff et*

Spielbeginn jeweils um 20 Uhr

Mit neuer, überdachter Tribüne!

Ausführende  Firmen und 

Lieferanten
Planung: Architektenbüro Ronacher - Hermagor

Statik: Lackner und Rammel  - Villach

Sigeplanung: Dipl.-Ing. Resch – Puch b. Weiz

Betonbau: Bauunternehmen Pierer – Fladnitz/T.

Eisenbewehrung: Bewehrungsbau Schwaiger – St.Kathrein/Off.

Material – Marko – Naas b. Weiz

Zimmereiarbeiten: Holz Bau Weiz – St.Ruprecht

Fenster und Türen: Stückelberger - Birkfeld

Akustik: Hutter - Birkfeld

Seitenverglasung. Fa. Willingshofer - Gasen

Dachdecker. Fa. Ziesler - Naintsch

Markisen: Fa. Climafi x – St.Kathrein/Off.

Holz für Außenverschalung: Sägewerk Zöhrer - Naas b. Weiz

Material WC – Anlagen: Öbau Reisinger - Passail

Stromanschluss: Energie Steiermark - Weiz

E-Installation: Pichler Werke - Weiz

Material Bühnenlicht: Baumarkt Herbischek - Ratten

Material – Außenanlagen. Baumschule Höfl er - Puch b. Weiz

Bestuhlung: Almholz - Fladnitz/T.
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... denn an diesen Tagen spielt die
Theatergruppe Rettenegg im
Gasthof zur Post die Verwechs-
lungskomödie „Hier sind Sie rich-
tig“, einen Klassiker aus der Feder
von Altmeister Marc Camoletti,
der mit „Boeing, Boeing“ zu Welt-
ruhm gelangt ist.
In Rettenegg wird dieser Klassiker
um vier Frauen – der ehemalige
Bühnenstar Georgette sucht einen
Mieter, die Malerin Jaqueline ein
Modell, die Musikerin Janine ei-
nen Klavierschüler und Marie, das
Dienstmädchen, einen Mann zum
Heiraten – und ihre Annoncen mit
ausdrucksstarker Mimik und vol-
lem Körpereinsatz gespielt. Johan-
na Ziegerhofer untermalt als
Dienstmädchen Marie die
elaborierten Running
Gags des ersten Aktes
(VSF, Abkürzungen wol-
len gelernt sein, bedeutet
nämlich in jeder der vier
Annoncen etwas völlig an-
deres) mit virtuosem Mie-
nenspiel, Lara Lautner
(g)rollt als Malerin Jacque-
line gekonnt mit den Au-
gen, Martin Ziegerhofer
köpfelt als Klavierschüler
Jean akrobatisch mit ei-
nem Rückwärtssalto über die
Couchlehne und Max Grubers
Lendekrampf in dekorativer Spar-
tacus-Pose riss das Premierenpu-
blikum vollends von den Sitzen

vor Begeisterung. Lebt der erste
Akt noch vom Wortwitz, so kom-
men im zweiten und dritten Akt,
sobald die ersten Interes-
senten eintreffen und jeder
natürlich an die falsche Da-
me gerät, Tempo und turbu-
lente Action ins Spiel, das
den Lachmuskeln der Zu-
schauer – wie versprochen –
tatsächlich keine Pause
lässt. Das erfahrene Retten-
egger En-
semble, aus
Platzgrün-
den ist es
l e i d e r
nicht mög-
lich, jeden

Akteur na-
mentlich zu
w ü r d i g e n ,
ist hervorra-
gend aufei-
nander ein-
gespielt, und
brilliert mit
p r ä z i s e n

Einsätzen in Text und Agitation.
Es ist ein virtuoses Pointenfeuer-
werk, das hier auf das Publikum
abgefeuert wird und jede Ponte
sitzt perfekt.

Heuer waren wir terminlich in der
glücklichen Situation den Premie-
renbericht noch während der lau-

fenden Saison bringen
zu können. Daher mein
dringender Rat: Schauen
Sie sich das an! An sechs

Terminen gibt es noch
Gelegenheit, ihre Lach-
muskeln ausgiebig zu trainie-
ren:
Freitag, 9. August, 20 Uhr
Samstag, 10. August, 20 Uhr
Mittwoch, 14. August, 20 Uhr
Donnerstag, 15. August, 16 Uhr
Samstag, 17. August, 20 Uhr
Sonntag, 18. August, 16 Uhr
Kartenreservierungen unter
0664/4614545
Eintrittspreise: Erwachsene € 8,-
Kinder (bis 15 Jahre) € 5,--
www.rettenegg.at/theatergruppe

Mag. Herbert Kampl

„Die polytechnischen Schulen be-
reiten die Jugendlichen optimal auf
die Berufswahl vor!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

In Zusammenarbeit mit dem Ar-
beitsmarktservice Weiz (AMS
Weiz) erhalten Schülerinnen
und Schülern im „JobCollege“
der Polytechnischen Schule Weiz
eine optimale Unterstützung bei
der Suche nach ihrem richtigen
Lehrberuf. 

Rückmeldungen aus der Wirt-
schaft zeigen, dass junge Men-
schen, die ihre Schullaufbahn
abgebrochen haben, oftmals lei-
der nur auf geringe Kompeten-
zen in den Bereichen Berufsori-
entierung, Berufsvorbereitung
und praktisches Arbeiten zu-
rückgreifen können. 

Daher können in diesem freiwil-
ligen 10. Schuljahr Jugendliche,

die entweder vorzeitig eine höhere
Schule abgebrochen oder schon
am Ende der 4. Klasse der Haupt-
schule/AHS ihre Schulpflicht er-
füllt haben, sich professionell be-
ruflich orientieren, ihre persönli-
chen Kompetenzen und Schlüssel-
qualifikationen stärken und sich
individuell auf die Durchführung
von Vorstellungsgesprächen sowie
von Aufnahmeprüfungen vorbe-
reiten. 

Beratungen, Interessenstests, Be-
werbungstrainings und Workshops
sind zusätzliche Unterrichtsange-
bote im JobCollege. Vor allem
aber bieten mehrtägige Betriebs-
praktika in Betrieben beste Gele-
genheiten, dass diese Jugendlichen
ihr Können, Wissen und Wollen

bei zukünftigen LehrausbilderIn-
nen präsentieren können. 

Aus all diesen Gründen gelingt 
es JobCollege-Jugendlichen meist
gut bereits im Laufe des Schuljah-
res einen passenden Lehrplatz 
zu finden, der den Wünschen, 
Eignungen und persönlichen Vor-
stellungen entspricht. Wenn die
JobCollege-Jugendlichen eine
Lehrstelle erhalten haben, kön-
nen sie sich natürlich jederzeit
vom weiteren Schulbesuch abmel-
den.

Bei Bedarf kann an der PTS Weiz
zusätzlich auch der positive
Pflichtschulabschluss sowie ein
positiver Hauptschulabschluss
nachgeholt werden.

JOBCOLLEGE WEIZ – ein
Projekt der Polytechnischen
Schule Weiz – Die Berufsvorbe-
reitungsschule in Zusammenar-
beit mit dem Arbeitsmarktser-
vice Weiz.

Anm. für das JobCollege: 
Polytechnische Schule Weiz
03172/2708-502 bzw.
0664/5457068 oder 
kontakt@poly.weiz.at
Start: Mo., 9.9.2013, 8.30 Uhr;
PTS Weiz

Das JobCollege 
Der beste Weg zum Wunschberuf
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Das AMS WEIZ informiert
Entgeltliche Einschaltung

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

In Rettenegg sind Sie richtig! Besonders am 9.,10.,14.,15., 17. &18.8.
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Zwar sind da und dort noch
Handwerker zugange, doch ist
der Umbau des Peugeot-Auto-
hauses Fritz in Gleisdorf soweit
fertig, dass die neuen Räumlich-
keiten  im Rahmen des Gleis-
dorfer TIP-Kirtags bereits mit
einem zweitägigen „Tag der of-
fenen Tür(en)“ den staunenden,
aber durchwegs begeisterten
Besuchern präsentiert werden
konnten. Türen deshalb, denn 
es sind noch mehr Eingänge ge-
worden, die Zufahrt zum Gelän-
de ist über die Bürgergasse,
Ludwig-Binder-Straße und
Franz Perl-Straße von allen 
Seiten her möglich, Eingänge
finden sich zwei von der 
Bürgergasse, drei hofseitig, da-
von vier in den neuen Schau-
raum und die neue Werkstätte
verfügt ohnedies über mehrere
Einfahrten. 
All dies ist aber nicht überra-
schend, denn  ein einladendes

Haus war das Autohaus Fritz
schon immer! Es war eine Vor-
präsentation, gespickt mit zahl-
reichen Attraktionen, den die
offizielle Eröffnung erfolgt im
September, aber bereits jetzt
wurden die neuen Dimensionen
des Autohauses Fritz deutlich.
Der Schauraum erstreckt sich
nun über den (erweiterten)
Grundriss von altem Schauraum
und alter Werkstätte, die ja be-
kanntlich im ehemaligen Schlos-
sereibereich von Grund auf neu
errichtet und eingerichtet wor-
den ist. Ein geräumiger, großzü-
gig dimensionierter Präsentati-
onsbereich, in dem neben den
bekannten Peugeot Modellen
die neuen Modelle 208 GTi 
und 2008 Crossover perfekt
zur Geltung kamen und von
den Besucherscharen mit viel
Begeisterung bewundert wur-
den. Außerdem wurden auch
Wochenenden mit den neuen

Peugeotmodellen und Werk-
stattgutscheine verlost. Die
neue Werkstätteneinrichtung
wurde während der Tage der 
offenen Tür mit kostenlosen
Bremsen-, Spur- und Stoßdämp-
ferprüfungen gerne und ausgie-
big getestet. 

War das Autohaus Fritz an bei-
den Tagen sehr gut besucht, so
war natürlich der Besucheran-
drang am Samstag Vormittag
noch größer, als beim großen,
von Cafe Figaro-Wirt Gottfried
Lagler launig moderierten Old-
timer-Treffen nicht nur eine
wahre Heerschar erlesener Au-
tomobil-Legenden aus rund 8
Jahrzehnten zu bewundern wa-
ren, sondern auch eine echte au-
tomobile Pretiose vom Auto-
haus Fritz im prärestaurierten
Zustand zur Verfügung gestellt
zugunsten von SOS Kinderdorf
Österreich amerikanisch ver-
steigert wurde. Den Zuschlag
für den Peugeot 604 V6 Baujahr
1977 mit dunkelrotem Kristall-
lack, der sich nach der Restau-
rierung gewiss wieder prachtvoll
präsentieren wird,  erhielt letzt-
endlich der bekennende Oldti-
mer-Sammler Norbert Dunkl,
der mit großer Freude die Wa-
genpapiere aus den Händen von
Josef Fritz und Josef Fritz jun.
entgegennahm.

Mag. Herbert Kampl

Tage der offenen Tür im neuen Autohaus Fritz in Gleisdorf

CO2-Emission: 99 g / km, Gesamtverbrauch: 4,3  l /100 km.

www.peugeot.at

Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Kaufverträge ab 01. 07. 2013 bis 31. 08. 2013 und Auslieferung bis 30.11. 2013. Der angegebene Aktionspreis 
enthält Händlerbeteiligung. Finanzierungsbonus und Garantieverlängerung nur gültig bei Leasing-Finanzierung über die Peugeot Bank, Banque PSA Finance Niederlassung Österreich. 
1) Zusätzlich zu 2 Jahren Herstellergarantie 2 Jahre Garantieverlängerung. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpreis in € inkl. NoVA, MwSt. Weitere Details zu den Aktionen, der Garantie
und den Finanzierungsangeboten bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at/angebote/aktionsdetails. Peugeot Austria behält sich Preis-, Konstruktions- und 
Ausstattungsänderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und Druckfehler vor.

PEUGEOT 208
NEUER MOTOR MIT NOCH 
WENIGER  VERBRAUCH.

Einstiegsversion 3-TÜRIG:
208 Access 1.0 VTi 68 PS
inkl. Klimaanlage, CD-Radio, 
Tempomat u.v.m. 

ab € 10.990,–
abzügl. € 500,– Finanzierungsbonus
bei Leasing-Finanzierung
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Nach einem Jahr Pause hat die
Theatergruppe Fladnitz/Tei-
chalm den Pfarrsaal heuer wie-
der zum Tatort erkoren. Mit
dem frischen dreiaktigen Lust-
spiel „Tatort Villa Bock“ von
Daniel Kaiser aus dem Jahre
2007 bringt das routinierte En-
semble einen Lachschlager auf
die Bühne, dessen Ausgangssi-
tuation frappant an eine alte
Louis de Funes-Filmklamotte
erinnert, sich dann aber gänzlich
anders entwickelt. Wie der er-
presste Kriminalschriftstel-
ler Hugo Bock nach turbu-
lenten Verwicklungen sei-

nem Erpresser Paroli bietet,
sollten Sie sich nicht entgehen
lassen – zweimal gibt es noch
Gelegenheit dazu: 
Mittwoch, 7. August
Freitag, 9. August
Beginn jeweils um 20 Uhr
im Pfarrsaal Fladnitz/Teichalm

Reservierungen unter Tel.
0664/94 78 478
Vorverkaufskarten erhalten Sie
bei allen Bankstellen der Raiff-
eisenbank Passail sowie bei al-
len Mitgliedern der Theater-
gruppe Fladnitz/Teichalm.
www.almenlandtheater.at
Das Ensemble war bereits bei
der Premiere in Höchstform
und riss das Pu-
blikum mit sei-
nem tempera-
m e n t v o l l e n

Spiel zu Begeisterungs-
stürmen hin. Die Stimmung
im nahezu vollbesetzten Saal
war ausgezeichnet, wie häufiger
Szenenapplaus vom ersten Auf-
tritt an bewies. Präzise Pointen-
setzung, virtuose Mimik und
schonungsloser Körpereinsatz
sind die bewährten Markenzei-
chen der Fladnitzer Boulevar-

dexperten und auch heuer wie-
der erfolgt so mancher Abgang
in Kleiderkästen und Wäsche-
truhen, denn ständig liegen ir-
gendwelche vermeintlichen
Leichen herum, die schließlich
entsorgt sein wollen...

Mag. Herbert Kampl

chende Sekretärin, ein übereif-
riger Polizist, das Escort-Girl,
eine aufdringliche Reporterin
und die verfrüht
zurückkehrende
Senatorsgattin sor-
gen für eine turbu-

lente Nacht des „hei-
ßen Senators“, eine Para-
derolle für Franz Deutsch, der

sein bewährtes Team sowohl
als Hauptdarsteller wie als Ge-
samtleiter souverän zu einem
erklärten Premierenerfolg
führte, von dem sich auch der
St. Ruprechter Bgm. Herbert
Pregartner im Premierenpu-
blikum überzeugte. Die Thea-
tersektion des FC Donald
zeigte sich heuer in komödian-
tischer Hochform und sorgte
für eine kurzweilige Theater-
woche im Theater im Park von
St. Ruprecht.

Mag. Herbert Kampl

10 August 2013

Passend zur Vorwahlkampfzeit
begannen die Theaterauffüh-
rungen des Theaterensembles
des FC Donalds im Park von St.
Ruprecht/R,. mit Wahlreden,
aber nicht zur österreichischen
Nationalratswahl, sondern zur
Kandidatur des
US-Senator Dou-
glas, eines erklär-
ten Sauberman-
nes, der allerdings
ziemlich in Be-
drängnis gerät, als
seine vermeintli-
che sturmfreie
Bude, in die er sich
ein Escort-Girl be-
stellt, nachdem seine
Sekretärin das ge-
plante Tete a Tete
abgesagt hat,
unvorhergese-
hen von sei-
nem politi-
schen Mentor
und dessen
p o l i t i s c h e n
Sauberlehr-
ling witte-
rungsbedingt
belagert wird.
Eine doch
noch auftau-

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Die Katze, dieses kluge Tier,
„weiß”, dass die Erdstrahlung
am Tage gering und in der
Nacht sehr stark ist. Sie ist ein
Nachttier. Am Tag nützt sie
die Strahlenwirkung und legt
sich an stark gestärkte Plätze,
um durch die Strahlung in die
Ermüdungsphase zu kom-
men. Ihr Fell ist so beschaf-
fen, dass es den Strahlenein-
fluss sehr stark mildert. Der
Hund verträgt die Strahlen
nicht und meidet grundsätz-
lich jede Störstelle. Wenn
man einem Hund einen
Schlafplatz anweist und er
verweigert diesen, kann man
sicher sein, dass dieser über
einer Reizzone liegt. Das glei-
che gilt für seine Hütte.
Hühner und Puten legen an
gestörten Plätzen wenig oder
gar keine Eier. Schweine und
Kühe reagieren auch sehr
sensibel auf gestörte Plätze.
Landwirte sollten Sorge tra-
gen, dass ihre Nutztiere im-
mer auf störfreien Plätzen
stehen. Die Tiere werden we-
niger krank sein als solche,
die auf Reizzonen stehen
bzw. liegen. Bienen und
Ameisen fühlen sich am
wohlsten an stark verstrahl-
ten Plätzen. Imker sollten ih-
re Stöcke immer auf Störzo-
nen aufstellen. Der Honiger-
trag lässt sich dadurch stei-
gern. Der Theorie nach neu-
tralisieren Ameisensäure und
Bienengift die Erdstrahlung
oder nach Franz Wiese wird
durch diese Stoffe die Licht-
wellenebene der Zelle rechts
gedreht. Da Ameisensäure
und Bienengift bekanntlich
gut als Mittel gegen Rheuma-
tismus wirken, ist es durchaus
möglich, dass diese weit ver-
breitete Krankheit zu einem
nicht unwesentlichen Teil
auch auf Strahlungen zurück-
zuführen ist.

Strahlen und Tiere

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Noch 2x wird Fladnitz zum Tatort Villa Bock

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

Der heiße Senator im Theater im Park
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Pichler enthüllt: In der Praxis sind 
zwei Drittel der Autos aus der Spur!
Die neue EXXACTS Tech-
nologie macht Fahrwerke 
wieder spurtreu: 
WEIZ. Die aktuellen Stati- 
stiken belegen was Werk-
stätten schon lange ahnten: 
2 von 3 Autos haben ein 
falsch eingestelltes Fahr-
werk. Und auch die Steirer 
Autos machen hier keine 
Ausnahme. Aber zumindest 

in Weiz gibt es bei einem 
schräg stehendem Lenk-
rad Dank der modernsten 
EXXACTS Fahrwerksver-
messung rasche Abhilfe. 
Modernste Scanner-Mess-
technik, so wie sie auch auf 
den Produktionsbändern 
der renommierten Marken- 
hersteller verwendet wird, 
erkennt falsche Einstellun-

gen innerhalb weniger Mi-
nuten und auch die Einstel-
larbeiten sind damit schnell 
erledigt. Infos: Autosalon 
Pichler in Weiz, Lärchenweg 
2-4, Tel.: 03172 / 67 666.

Andreas Tödling: „Mit 
EXXACTS wissen wir in-
nerhalb weniger Minuten 
was schief läuft“

„Affengeil“ – besser könnte
man das Empfinden beim Hö-
ren der soeben neuen CD des
„Trio Wahnsinns“ nicht formu-
lieren! Dass es nicht nur musi-
kalisch sondern auch eine Top-
Produktion geworden ist, zeigt
sicherlich auch das plakative
Frontcover. 
Anders zu sein, sich abheben
von der Norm, das ist die neue
Philosophie des Trio Wahn-
sinns und somit haben sie ihre
Produktion mit „Affengeil“
doch so treffend benannt. Die-
se Vollblutmusiker sind unter
ihrem prägnanten, und dem
musikalischen Können alle Eh-
re machenden Namen bereits
seit 2009 in ganz Österreich un-
terwegs. Sie erfreuen nicht nur
mit einem tollen, sondern auch
modernen Bühnenprogramm
jung und alt, welche als Publi-
kum kommen und als begeis-
terte Fans gehen! 
Aus einem bunten Mix aus fet-
ziger Volksmusik und Top-

Schlagermelodien, bis hin zu
„Affengeilen-Partyhits“ wurde
eine sehr vielseitige Produkti-
on im Tonstudio „HINKER
Music“ aufgenommen.
Um nur ein musikalisches
Highlight dieser CD zu erwäh-
nen, der allseits bekannte Titel
„Kirchtag im Dorf“ von den
Orig. Jaklinger Buam, wurde
im Trio-Sound neu arrangiert,
was naheliegend ist, war doch
Baritonist Ernst Kainz aus
Wasserhofen/Ktn., immerhin
der Gründer und Leiter dieser
sehr erfolgreichen Oberkrai-
ner-Formation der 80er und
90er Jahre!
Auch der Harmonika Virtuose
Harald Weitenthaler aus Heili-
genkreuz am Waasen/Stmk., ei-
ner der ganz großen Öster-
reichs auf der Steirischen
„Quetschen“, zeigt auf dieser
CD seine Fingerfertigkeit!
Als sogenannter „Youngster“
in der Gruppe zeichnet sich
Alexander Elsnig aus Kaindorf

an der Sulm/Stmk. nicht nur
auf der Rhythmusgitarre, son-
dern wie die beiden anderen,
auch im Gesang aus. Durch sei-
ne humorvolle, mit Aktualität
gespickte Moderation, strapa-
ziert er bei den Live Auftritten
die Lachmuskeln jedes noch so
„trockenen“ Zuhörers. 
Durch ihre Vielseitigkeit, ver-
bunden mit der nötigen Porti-
on Charme, gehört die Gruppe
bereits zu den gefragtesten
Trios Österreichs, wobei „Trio
Wahnsinn“ auch für Können,
Perfektion und Show steht! 
Rund 60 Auftritte stehen 2013
am Programm u.a. auch beim
Wiener Wiesn Fest, natürlich
gibt’s auf Facebook sämtliche
Informationen sowie auch auf
ihrer Homepage. Die „Wahn-
sinnigen“ hoffen, dass auch ihr
Publikum nach Abhören diese
neuen CD ebenfalls als „Af-
fengeil“ bezeichnet…!!!
Weitere Info’s bzw. Anfragen
unter www.triowahnsinn.at

Die ersten 5 SMS mit dem KW
„Affengeil“ (Name und
ADRESSE nicht vergessen!!!),
die am Monag, den 12.8., zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je eine CD mit hand-
signierter Autogrammkarte.
Die Gewinne werden von Hin-
ker-Music per Post zugesandt.
Deshalb bitte unbedingt
Adresse angeben! Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Viel
Glück und gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

Im Zuge der Klausur des Team
Stronach Steiermark in Weiz
wurde Landesobfrau Waltraud
Dietrich deutlich und räumt re-
gierenden Parteien keinen
Spielraum mehr ein: „Die Zeit
der Klientelpolitik ist endgültig
vorbei.“
Im Rahmen der ersten Klausur
des Team Stronach Steiermark
und den Spitzen der steirischen
Landesorganisation wurde Lan-
desobfrau Waltraud Dietrich er-
neut deutlich: „Die Menschen in
der Steiermark haben die Nase
voll vom politischen Hick Hack
der anderen Parteien. Wir ge-
hen gegen den steigenden Wohl-
standsverlust aktiv vor und star-

ten wie Frank Stronach mit Vi-
sionen und großen Zielen hier
in Weiz.“
Die Zeit der Klientelpolitik sei
längst vorbei, so die vierfache
Mutter. Gemeinsam mit Frau-
ensprecherin NAbg. Martina
Schenk, der Zweitplatzierten
auf der steirischen Landesliste
sprach sich Dietrich nicht nur
für die steuerliche Begünsti-

gung der Familien aus, sondern
ortete auch ein „politisches Bur-
nout“ in ganz Österreich. Politi-
sche „Leuchttürme“ gelte es
aber nicht nur in Weiz, sondern
in der ganzen Steiermark zu
entfachen. Die Bezirksverant-
wortlichen Maximilian L. Jant-
scher, Bernhard Juranek, Elisa-
beth Weiß und Daniel Nau-
schnegg stehen als politische

Quereinsteiger nicht nur im
Zeichen der Sach- und Fachpo-
litik des Team Stronach sondern
auch für regionale Lösungen,
Nachhaltigkeit aber auch Ver-
änderung.
Der ehemalige Nationalratsab-
geordnete Christian Faul wird
sich Bundesweit um die Belan-
ge und Anliegen der Pensionis-
ten kümmern.

Team Stronach Steiermark: „Zeit für Klientelpolitik ist vorbei“

präsentiert die neue CD vom „TRIO WAHNSINN“!
5 x 1 CD mit handsignierter Autogrammkarte zu gewinnen
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Christoph Sommersguter ist mit
der heurigen Stsdl-Produktion ein
Operetten-Highlight der Extra-
klasse gelungen. Gemeinsam mit
Textbearbeiter Harald Buresch hat
er die 1874 uraufgeführte Urmutter
der österreichischen Operettenlite-
ratur knapp eineinhalb Jahrhun-
derte aus der Vergangenheit in die
Gegenwart transformiert und die –
vor den musikalischen Perlen zuge-
gebenermaßen eher in den Hinter-
grund tretende – Handlung  der
„Fledermaus“ hat dabei sogar ge-
wonnen, ist sie doch logischer,
schlüssiger, stringenter geworden
und das bereits im 19. Jahrhundert
schwer glaubhafte Verwirrspiel um
Zofen und Bürgerliche unter fal-
schem Adelstitel auf russisch-groß-
herzöglichem Fest ist im 21. Jahr-
hundert auf der Fete Blanche des
Modezaren Orlofsky, dessen Kos-
tüm und Maske das Publikum be-
reits zur Pause raten ließ, ob er
mehr Mooshammer oder Conchita
parablierte, hat an Glaubwürdig-
keit und Überzeugungskraft deut-
lich gewonnen. Auch wenn der
schönste Gag der Fledermaus ge-
opfert werden musste: wenn Ga-
briel sich am Fest von Adele nicht
täuschen lässt, kann er sie auch
nicht beim Abgang doch erkennen,
wenn er sie in den Po kneift... „und
es ist doch die Adele, den Quiet-
scher kenn ich!“
Auch mit der Besetzung sind Chris-
toph Sommersguter, der neben der
Gesamtleitung auch für die Insze-
nierung verantwortlich zeichnete,
ausschließlich Glücksgriffe gelun-
gen. Frosch Josef Kren-
mair erinnerte als phy-
siognomische Mi-
schung aus Schenk und
Sowinetz an legendäre
Frosch-Interpretatio-

nen ohne der Origi-
nalität der mit viel
Lokalkolorit und
zahlreichen Aktua-
litätsbezügen berei-
cherten Neuinter-
pretation, die auf die
Standardpointen des
Frosch keineswegs ver-
zichtet, im Wege zu stehen.
Die heimliche Hauptrolle der „Fle-
dermaus“, die Adele, war bei Ka-
trin Fuchs bestens aufgehoben, hat
sie ihr komödiantisches Können
neben ihrer glockenhellen Stimm-
gewalt doch schon als Christl von
der Post in der Vorjahrsproduktion
eindrucksvoll unter Beweis gestellt.
Heidi Manser wiederum lieferte ei-
ne kokett-kesse Rosalinde, die der
Rolle gerechter wurde als jemals
zuvor gesehen! Mit dem Chor der
Schlossfestspiele Stadl und mit
Erich Frischenschlager und Mi-
chaela Loder als Assistenten des
Modezaren Orlofsky, vormals ju-
gendlicher russischer und vor allem
über alle Maßen fadisierter Groß-
fürst (so gut passen 150 Jahre alte
Figuren in unsere Zeit!), wurde das
hervorragende personelle Lokal-
kolorit wieder perfekt auf die Büh-
ne gestellt und hätte Christoph
Sommersguter den Orlofsky auch
noch mit einem Counter besetzt,
wie von ihm kurz angedacht, wäre
die Inszenierung an Authentizität
nicht mehr zu überbieten gewesen! 
Fazit: Die Schlossfestspiele Stadl
bieten vielleicht keine Operetten-
nostalgie, wie sie der Operettenpu-
rist ersehnt, aber dafür gelungene,

zeitgenössische Neuin-
terpretationen, die dem
aufgeschlossenen Ope-
rettenliebhaber, auch
wenn er Experimenten
mit dem historischen
Ambiente skeptisch ge-
genübersteht, viel Freu-
de bereiten. Jedenfalls
aber ist Christoph Som-
mersguter und seinem
Team zur heurigen Pro-

duktion uneingeschränkt zu gra-
tulieren!

Mag. Herbert Kampl

Seit 33 Jahren 
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

Genau so lange, wie es das Wei-
zer Bezirksjournal gibt, bewegt
Helmut Herzog, Chef von Her-
zog Motorsport in Weiz, unter-
schiedliche Boliden auf Renn-
strecken in und um Österreich. 
Auf die Frage, wie viele Rennen
er bestritten und Siege er dabei
erreicht hat, hört der erfolgrei-
che Motorsport-Pilot bei weit
über 600 Rennen und rund der
Hälfte an Siegen dabei zu zählen
auf und verweist nur auf die
Kränze und Pokale in seinem
Weizer Firmenstandort. 
Als x-facher Berg-Rallye-, Ral-
lye-Cross- und Rundstrecken-
Sieger ist das nur allzu verständ-
lich, dass er hier den Überblick
verloren hat.
Als schönsten Erfolg sieht er da-
bei jenen als FIA-Zonen-Euro-
pameister 2011 sowie die beiden
Titel als slowenischer Tourenwa-
genmeister 2010 und 2012.
Auch in der heurigen Saison
sorgte Herzog mit seinem neuen
vipern-grünen BMW M3 wieder
für großes Aufsehen bei der
Konkurrenz und konnte auch
schon die ersten Siege einfah-
ren.
„Wichtig für mich ist auf der
Rennstrecke wie im (Geschäfts)
Leben Vertrauen und Korrekt-
heit. Wenn am Auto etwas nicht
passt, kann das lebensgefährlich
sein. Auch im Geschäftsleben ist
es für mich wesentlich, dass ich
mich verlassen kann, deshalb
freut mich die langjährige Part-
nerschaft mit dem Weizer Jour-
nal und die Handschlagqualität
des Herausgeber-Duos, Axel
Dobrowolny & Herbert Kampl.
Die gute Zusammenarbeit mit
dem Weizer Journal als Quali-
täts-Medium werden wir auch in
den nächsten Jahren fortsetzen.“
TIPP für alle Motorsport-Fans:
Der nächste Start von Helmut
Herzog steht am 24. und 25. Au-
gust am Slovakiaring in Bratisla-
va am Programm.

Helmut 
Herzog
•
Herzog 
Motor-
sport

2 x 33 Jahre

Junge ÖVP

Von Medien gehegt und gepflegt hat
jede Zeit ihre Krisen. Unsere heutigen
Krisen haben wir mit unseren Mitmen-
schen, egal ob auf den Finanzmärkten,
ob in Terror-Ausbildungs-Camps, ob in
den Bordellen und Menschenhändler-
Lastwägen, ob in den Slums der drit-
ten, vierten, ... Welt - egal - auf alle Fäl-
le in einem auf den hinteren Platz ver-
drängten und ausgeblendeten Teil un-
serer Weltbevölkerung. Und wir haben
unsere Krisen mit der Schöpfung, mit
der Natur, mit diesem einzigartigen Le-
bensraum, in dem jeder einzelne von
uns zwar derzeit noch nicht länger als
ein Menschenleben zubringen kann,
dafür aber kräftig seine ökologischen
Fußabdrücke hinterlässt.
Doch warum passiert nichts? So vielen
Menschen ist klar, dass „etwas getan
werden muss“, jedoch besteht kein Ge-
fühl für die Dringlichkeit. Nicht nur
der Schüler mit seiner Hausübung oder
der Student mit einer Seminararbeit
agiert heute deadline-orientiert, son-
dern auch der Mensch braucht die
Deadline, um zum Handeln gezwungen
zu werden. Eine Deadline, die, wenn
wir uns allein die drohende Gefahr des
Klimawandels ansehen, tatsächlich ei-
ne Todeslinie markieren könnte und
auf die wir uns hier zubewegen. Und
erst recht die internationale Staatenge-
meinschaft denkt in Deadlines, muss
sie doch stets im starren Denken des
kleinsten gemeinsamen Nenners ver-
harren. Sofort fällt mir da die Unfähig-
keit der G-20 ein, ein stabiles und ge-
rechtes Wirtschaftssystem zu etablie-
ren, die Unfähigkeit der immer neuen
Klimagipfel, den Treibhauseffekt in
den Griff zu bekommen und die Unfä-
higkeit des Sicherheitsrats und der Ge-
neralversammlung der Vereinten Na-
tionen, Krieg und Mord von dieser
Welt zu verbannen.
Gerade wenn die Staaten und die gro-
ßen internationalen Organisationen
scheitern, müssen wir selbst aktiv wer-
den. Die neuen Entwicklungen rund
um das Internet und die Transparenz-
und Open-Government-Bewegungen
geben Mut: Noch nie hatte ein einzel-
ner Mensch ein so starkes Sprachrohr
und so viele Möglichkeiten, „Verbün-
dete“ zu finden. Lassen wir uns nicht
entmutigen, leben wir pro-aktiv, be-
wahren wir unsere Handlungsfähig-
keit, denn „Es ist besser, ein einziges
kleines Licht anzuzünden, also die
Dunkelheit zu verfluchen.“ (Konfuzius)
Alle Kolumnen auf 
www.florian-braunstein.at

Handeln, wo andere von 
Krisen sprechen

Mag. Florian Braunstein
Bezirksobmann der JVP Weiz

Tel. 0664/5132227 • braunstein01@gmail.com
www.florian-braunstein.at

www.jvp-bezirkweiz.at

weitere Fotos auf 

www.weizerjournal.at

„Die Fledermaus“ 
flatterte ins Jahr 2013!
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Vor 20 Jahren gründete Johann
Nistelberger sein Geschäft für
Schlüssel, Schlösser und Sicher-
heitssysteme in zentraler Lage
am Hauptplatz 17 in Weiz. Eine
neue Branche hielt in Weiz Ein-
zug.
Johann Nistelberger – der 
Experte für Schlüssel und 
Beschläge
Bereits in seiner Lehrzeit als
Schlosser hatte Johann Nistel-
berger ein Faible für Schlösser
und Beschläge. Wertvolle Be-
rufserfahrung sammelte er in
seiner Baumarkttätigkeit, wo er
bereits im Schlüsseldienstbe-
reich arbeitete und den dringen-
den Bedarf für ein Schlüssel-
fachgeschäft in Weiz erkann-
te.
Der Familienbetrieb 
Nistelberger
Heute ist die Firma Nis-
telberger ein Familienbe-
trieb. Während Johann
Nistelberger vorwiegend
den Außendienst besorgt,
steht Gattin Rosa  seit 16
Jahren im Geschäft. Mit
den  topmodernen Maschi-
nen, die aus einem gigantischen
Vorrat an verschiedensten
Schlüsselrohlingen vollautoma-
tisch den passenden Schlüssel
fräsen, ist sie ebenso bestens ver-
traut wie Johann Nistelberger.
Und auch Tochter Anna prakti-
ziert neben dem Studium eben-
falls bereits eifrig im elterlichen
Betrieb.
Mechanische Schließsysteme –
der Experte für konventionelle
Schließ-Technik!
In der Werkstatt werden
Schlosssysteme präzise von
Hand zusammengesetzt. Die
Schließzylinder hunder-
ter Wohnungen, wel-
che in Weiz in den
letzten 20 Jahren

errichtet wurden, stammen aus
seinem Betrieb und sind von
ihm händisch gestiftelt worden,

mit einer Präzision und
Genauigkeit, die

keine Maschine
leisten kann.
Jeder Schließ-
zylinder, je-
des Tür-

schloss ist ein
Unikat. Darauf

legen Sie doch
auch Wert, oder?! Aber

auch so manche Postfachanla-
ge wurde von der Firma Nistel-

berger geliefert und
fachgerecht montiert.
Elektronische 
Schließsysteme –
der Experte für 
elektronische 
Zugangsregelung!
Für Firmen und Be-
triebsanlagen werden
moderne elektroni-
sche Schließsysteme

geplant und montiert, die perso-
nell individuelle und temporär
begrenzte Zugangsregelungen
bei höchster Sicherheit ermögli-
chen. Ein verlorener Chipschlüs-
sel ist Sekunden nach der Ver-
lustmeldung unbrauchbar. Seine
Funktion wird im System ge-
löscht, das Schloss verweigert
den Chip von da an. Das ist
Schlüsseldienst heute!
Aufsperrdienst, Schlüsseldienst,
Zusatzschlösser, Alarmanla-
gen...der Sicherheitsexperte in
Weiz!
Aber auch den traditionellen
Aufsperrdienst betreibt Johann
Nistelberger seit 20 Jahren und
lässt Sie, wenn Sie sich ausge-
sperrt haben, zu keiner Zeit im
Regen stehen! Mit seiner jahr-
zehntelangen Berufserfahrung
als Schlosser gelingt ihm der
Spagat, ein unüberwindbares Si-
cherheitsschloss ohne Beschädi-
gung oder gar Zerstörung des
Zylinders zu öffnen, das zeich-

net den echten Experten aus!
Eine große Auswahl an konven-
tionellen mechanischen und
elektronischen Schließsystemen,
Zusatzschlössern, Türbalkenrie-
geln und Alarmanlagen wird
ebenfalls angeboten.
Der Tresor-Experte in Weiz!
Tresoren aller Größen und Ver-
sicherungsklassen komplettie-
ren das reichhaltige Sicherheits-
angebot, wobei sich ein Tresor
nicht bloß zum Diebstahlschutz
von Pretiosen als vielmehr zum
Brandschutz wichtiger Doku-
mente und Unterlagen emp-
fiehlt. Im Tresor sind Urkunden,
Zeug nisse und Verträge im
Brandfalle gegen Zerstörung ge-
schützt. 
Stempel, Schilder & Gravuren!
Daneben bietet die Firma Nis-
telberger auch eine Vielzahl an
Stempeln und Schildern, sowie
Gravuren auf Schildern und
Schlüsselanhängern an.

Mag. Herbert Kampl

20 Jahre Schlüsseldienst Nistelberger in Weiz!

Johann Nistelberger (Mitte) mit Gattin Rosa (links) und Tochter Anna (rechts)

Eine große Auswahl an Schlüsselrohlingen garantiert prompten
Ersatz für Wohnungsschlüssel,  Autoschlüssel, Schlüssel jeder Art!

Präzisionsarbeit in der eigenen Werkstätte!

Hauptplatz 17, 8160 Weiz

Tel. 03172/42400

Mobil: 0664/5013517

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.: 8.30-12 Uhr und 15-18 Uhr

Sa.: 8:30-12 Uhr
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„Seit über 50 Jahren mache ich
die Moderation von Festen wie
Pfarrfest, Musikerfrühschop-
pen,  Bäck`n Markt und ande-
ren Festivitäten in Puch bei
Weiz. Ich bin in meinem Eh-
renamt in Ehren ergraut“, sagt
der langjährige Gemeindese-
kretär mit einem spitzbübi-
schen Lachen. Die Rede ist
vom Wiesner Josef, der heuer
am 20. Februar seinen 88. Ge-
burtstag feierte und immer
noch als Moderator höchst ak-

tiv, allseirts begehrt und sehr
erfolgreich ist.  In der Gemein-
de Puch war der Wiesner Sepp,
wie ihn seine Freunde nennen,
in vielen ehrenamtlichen
Funktionen tätig. 
Ein fröhliches kräftiges La-
chen und viel gute Laune ver-
sprüht der Sepp heute wieder
für seine Mitmenschen am tra-
ditionellen Bäck’n Markt beim
Eitljörg Scholz in Puch. „Älter
zu werden ist überhaupt nicht
schwer, solange man es selber

nicht mit-
kriegt“ ist sein
gelebter Vor-
satz.
Auch über den
Besuch der Pu-
cher Bürger-
meisterin  Ger-
linde Schneider
und von Vize-
bürgermeister
Willi Weberho-
fer, dem Schwiegersohn des
Wiesner Sepp, konnte sich

Hausherr Karl Eitljörg Scholz
beim Bäckn Markt freuen.

Der älteste Moderator der Steiermark kommt aus Puch

Von 12. bis 14. Juli wurden bei
der Salzkammergut-Trophy in
Bad Goisern auch die Öster-
reichischen Meisterschaften im
Downhill-Einradfahren mit
insgesamt 114 Startern abge-
halten und die Familie Pötz aus
Miesenbach holte praktisch al-
le Staatsmeistertitel – und den
Titel Steirer des Tages gab es
von der Kleinen Zeitung noch
dazu!
Downhill bedeutet eine Dis-

tanz von fünf Kilometern in
möglichst kurzer Zeit bergab
über Stock und Stein zu bewäl-
tigen. Der Junior-Staatsmeis-
tertitel ging an den 14jährigen
Daniel Pötz, Senioren-Staats-
meister wurde sein Vater 
Günter Pötz und in der allge-
meinen Klasse der Frauen hol-
ten die 18jährigen Zwillings-
schwestern Tina und Alexan-
dra Pötz den Staats- und den
Vizestaatsmeistertitel!

Für Tina Pötz ist der heurige
Staatsmeistertitel allerdings
gar nicht ihr größter Erfolg, hat
sie es bei der Weltmeisterschaft
im Juli 2012 in Brixen doch zur
Vizeweltmeisterin im
Downhill-Bewerb und zur Ju-
niorenweltmeisterin im Cross
Country-Bewerb geschafft.
Und auch ihre Schwester Ale-
xandra hat bei dieser WM im
Vorjahr, der Unicon 16, im
Downhill-Bewerb den 3. Platz

errungen und im Cross Coun-
try den Vizeweltmeistertitel
der Junioren geholt!

Mag. Herbert Kampl

Einrad-Staatsmeister-Famlie Pötz aus Miesenbach

Am 21. September erwartet die
Besucher des Weizer Kunst-
hauses eine besondere Rock-
nacht unter dem Titel “Wood-
stock & friends”. Zu Gast sind
echte Legenden wie „Animals
& friends“ und „The Troggs“.
Eingeleitet wird die Veranstal-
tung vom wahrscheinlich bes-
ten mitteleuropäischen Joe-
Cocker-Imitator Anton „Su“
Fuchs und seiner Joe Cocker
Coverband sowie der Gruppe
„Heart Beat“. Es wartet ein
brilliantes Feuerwerk mit Klas-
sikern und Hits wie "It`s my Li-

fe", "Don`t let me be misun-
derstood", "CC Rider",
"When I was Young" (Ani-
mals) sowie “Wild Thing”,
“With A Girl Like You”, “I
Can't Control Myself”, “Feels
Like A Woman” (The Troggs)
und vielen mehr. Karten gibts
bei allen Ö-Ticket-Verkaufs-
stellen und im Weizer Kultur-
büro (Tel. 03172/2319-620)
Oder Sie gewinnen bei uns
zwei Karten: Die ersten 3 SMS
mit dem Kennwort „Kunsthaus
Weiz“ (Name und Telefon-
nummer nicht vergessen!!!),

die am Freitag, den 9.8. zwi-
schen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur

Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Kasse hinter-
legt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück und gute
Unterhaltung. 

Mag. Herbert Kampl

Mehr als 80 Jugendliche und
ausgebildete Feuerwehrkame-
radInnen aus dem Abschnitt 2
des Bereichsfeuerwehrverban-
des Graz Umgebung gaben
sich in Meierhöfen bei Kum-
berg ein Stelldichein. Einen
Nachmittag lang haben sie sich
in ihren Leistungen gemessen
um letztendlich die Besten he-

raus zu filtern.„Teamgeist, Mo-
tivation und volles Engage-
ment für die Freiwilligkeit wa-
ren die Werte, die alle teilneh-
menden Feuerwehren an die-
sem Tag auszeichneten“, sagte
der verantwortliche Ab-
schnittskommandant Josef
Harb und bedankte sich auch
bei der verantwortlichen Feu-

erwehr Kum-
berg mit ihrem
Kommandan-
ten HBI Man-
fred Kreimer
für die Orga-
nisation.
Übrigens: Tagessieger im Ab-
schnitt 2 wurde die FF Hart-
Albersdorf , drei erste Plätze

gingen an die benachbarte FF
Kleinsemmering aus dem Be-
zirk Weiz.

Feuerwehren zeigten ihr Können

Kunsthaus Weiz: Rocknacht mit „The Troggs“, „Animals &
friends“ und der „Joe Cocker Coverband“ am 21.9.!!!
Wir verlosen 3 x 2 Karten!

KK

KK

KK

KK
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Die Volkswagen 

Schnäppchen-Rallye

Nur solange der Vorrat reicht.

Kommen Sie zu uns ins Autohaus und freuen Sie sich 
über die besten Schnäppchen. Vom 08. Juli bis zum  
30. August bieten wir Ihnen jeden Montag neue, äußerst 

attraktive Angebote. 

VW Fahrer haben‘s gut!  
Schnäppchenjäger noch besser! 

Autohaus Gleisdorf 
8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6
Telefon 03112/5566

Das Team vom Autohaus
Gleisdorf ladet Sie herzlich ein,
sich bereits jetzt  über den neu-
en Golf Variant zu informieren
und von seiner beeindrucken-
den Größe zu überzeugen. 
Der neue Golf Variant ist nun
ein sportlicher Allrounder, er
verbindet niedrige Verbrauchs-
werte mit dynamischen Fahr-
leistungen und bietet gleichzei-
tig höchste Variabilität. Das
Kofferraumvolumen vergrö-
ßerte sich von 505 auf 605 Li-
ter, bzw. von 1.495 auf 1.620 Li-
ter. 
Ein weiteres Highlight stellen

die zahlreichen Assistenzsyste-
me dar, die mehr Sicherheit
und automatischen Schutz ge-
währen. Er wirkt gestreckter,
exklusiver, markanter und
sportlicher als der Vorgänger.
Mit dem neuen Golf Variant
werden wieder neue Akzente
im Segment der Kompaktkom-
bis gesetzt.
Überzeugen Sie sich selbst:
Die Markteinführung erfolgt
im September 2013 und exklu-
siv bei der AUTO NOVO 
am 21. September 2013, von 
8 - 17 Uhr in Gleisdorf am
Hauptplatz. 

Er ist bereits eingetroffen...
... der neue Golf Variant! 

In der Homöopathie gibt es drei Grund-
strömungen, die sich maßgeblich vonein-
ander unterscheiden. Die „klinische Ho-
möopathie“ wird gerne als Zusatztherapie
angeboten und orientiert sich vornehm-
lich an der aktuellen Krankheit und deren
Diagnose in Form eines Krankheitsna-
mens.
In den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts
kam es zu einer Rückbesinnung auf die
Wurzeln der Therapieform und damalige
Homöopathen versuchten sich von der
„klinischen“ Strömung durch den Begriff
der „klassischen Homöopathie“  abzu-
grenzen. Im Laufe der Zeit erfolgte erneut
eine „Verwässerung“ dieser Form der Ho-
möopathie durch die sehr psychologisch
ausgelegten Varianten, die sich weniger
an der Krankheit und auch nicht zwin-

gend am Kranken, sondern am Men-
schentypus und seinen Eigenarten orien-
tieren. Hierbei wird die Krankheit weniger
wichtig, dafür werden die Wesenseigen-
schaften höher bewertet. Dies implizierte
erneut eine Bewegung der Rückbesin-
nung innerhalb der Homöopathie auf ihre
Quellen, auf das, was „ursprünglich“ (lat.
genuin) von Hahnemann sowie seinen
engsten Schülern und Mitforschern ge-
meint war. Mein therapeutisches Ange-
bot, mit dem ich mich um Verbesserung
und Heilung des gesundheitlichen Zu-
standes meiner Patienten bemühe, be-
steht im Wesentlichen aus  „Genuiner
Homöopathie“, jener von Dr. Samuel
Hahnemann ursprünglich entdeckten, er-
forschten und formulierten Art und Weise
des homöopathischen Arbeitens.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at

KK
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Das gesellige Journal

Unweit der Jedermann-Bühne, wo Cornelius Obonya derzeit die
Fans in seiner Rolle als Jedermann zujubeln, hatte auch der Weizer
Motorsport-Pilot Helmut HERZOG ausgiebig Grund zum Jubeln
- und zwar auf dem Salzburgring bei den Läufen fünf und sechs
zur slowenischen Tourenwagenmeisterschaft.
In beiden Läufen aus der Pole startend, fuhr Herzog heuer seine
bislang besten Rennen und siegte beide Male souverän. Die Chan-
cen auf den Titelgewinn sind aber aufgrund der Abstimmungsar-
beiten am neuen Rennauto sehr gering, „aber ein Platz unter den
ersten drei ist bei noch vier ausstehenden Veranstaltungen realis-
tisch“ so Herzog.
Was die Rennen auf dem Salzburgring betraf, gab es zum drüber-

streu-

en noch zwei Klassensiege bei der Race Trophy Austria
und der FIA – Zone Central European. 
Helmut Herzog ist also mit dem neuen Rennwagen, einem von sei-
nem Team selbst aufgebauten BMW M3 GTR, weiterhin voll auf

Herzog triumphiert mit seinem grünen Geschoss

Das gesellige Journal

Erst vergangenes Jahr ist Niki Zisler im neu aufgebauten Clio Rs
erstmals bei der Bosch-Rallye an den Start gegangen. Bei der Pre-
miere im neuen Clio konnte er dabei Platz eins in der Klasse 8 und
den 12. Platz in der 2WD-Wertung errreichen.
Auch bei der Weiz Rallye im Vorjahr lief es in den ersten drei Son-
derprüfungen sehr gut und lag das Team auf Platz 10 in der Ge-
samtwertung, später fiel das Auto allerdings aufgrund eines Diffe-
rentialschadens aus.

Für heuer hat sich Zisler, dessen Vater ja seinerzeit zu den erfolg-
reichsten österreichischen Rallye-Piloten zählte, aufgrund des Um-
baus von Getriebe, Motor-Elektronik und Bremsen bei seinem

Erfolgs-
kurs. 
Das Au-
to lief
d i e smal
problem-
los, wir
sind auf
e i n e m
g u t e n
Weg, je-
der Kilo-
m e t e r

bringt uns mit den letzten Feinabstim-
mungen weiter“, so der Weizer Motor-
sport-Profi. 
Der heurige Terminkalender sieht
noch die restlichen Läufe zur sloweni-
schen Tourenwagenmeisterschaft so-
wie FIA Zonen und Austria Race Tro-
phy vor.
Herzog zu den weiteren Plänen: „2013
ist für uns ein Entwicklungs-, Lern-
und Feinabstimmungsprozess. Dass
wir - und das zeigen die Erfolge - die-
sem Ziel teilweise bereits voraus sind,
ist dabei umso erfreulicher.“

Die nächste Veranstaltung findet Ende August in Bratislava auf
dem Slovakiaring statt.

Weiz-Rallye: heimische Nachwuchs-Piloten bereiten sich vor
Rallye-Clio für die
Klasse A5 beim
Antreten bei der
Weiz-Rallye einiges
vorgenommen und
will die zwischen-
zeitlich gute Vor-
jahresposition nicht
nur verbessern,
sondern auch ins
Ziel bringen.
Für den Laßnitz-
thaler Daniel WOLLINGER verläuft die bisherige Saison beim
Opel Corsa OPC Rallye Cup 2013 prächtig. 
Er konnte alle drei bisherigen Läufe für sich entscheiden und führt
mit dem Punktemaximum von 66 Punkten. Damit kommt er als
Leader am 9. & 10. August zum Heimrennen der Rallye Weiz.
Beim Debüt im Vorjahr belegte er den 2. Platz, das erklärte Ziel
heuer: „gewinnen“ - so Wollinger.
Der Laßnitzthaler hat sich intensiv darauf vorbereitet, das Team
hat den Rallyeboliden generalüberholt, man geht mit viel Optimis-
mus in diese Rallye.
Die Rallye Weiz ist sicher eine der schönsten aber auch zugleich
selektivsten Veranstaltungen im Jahr, gespannt sein darf man vor
allem auf die neue Sonderprüfung Goller Sattel, der Klassiker
wurde ja bereits in den 70er und 80er Jahren gefahren und ist be-
stimmt eine große Herausforderung.
Weitere Infos zur Rallye-Weiz und zur App siehe Seite 19. A
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen
Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Prime Shoes - Golfturnier begeistert Schuhfreunde
Ein ganz besonderes Golf-Turnier veranstaltete Günter Probst
(ganz links im Bild unterhalb) kürzlich für seine Kunden, Partner
und Freunde auf der Anlage des GC Almenland.

Die Turnier-Teilnehmer staunten nicht nur über die perfekte Orga-
nisation und Versorgung am Platz, sondern auch über zahlreiche
wunderschöne Preise.

Sportlich konnten sich folgende Damen und Herren durchsetzen:
Sabine Schwarzbauer (brutto Damen) und Siegi Wurm (brutto
Herren). Die Netto-Wertungen gewannen Herbert Ziegerhofer
(netto C), Doris Huber (netto B) und Alexander Hass (netto A).
Auch die Bewerbe „Longest Drive“ (Triana Jessner und Youseff

Haysam) und „Nearest
to the Pin“ (Elfi Ortner
und Richard Heil) fan-
den freude-strahlende
Sieger.
Natürlich wurden die
sportlichen Erfolge
auch im Anschluss aus-
giebig gefeiert.
Die Siegerin des „Nea-
rest-to-the-Pin“ Bewer-
bes Elfi Ortner dazu: „
Das war wirklich ein su-
per Turnier, sehr lustig,
sehr nette Leute, angenehmes Wetter - einfach toll“
Zum Turnier-Verlauf befragt, beantwortete Sieger Herbert Zie-
gerhofer (2. von links im  Sieger-Bild links) dem Weizer Journal
einige Fragen:
Was war das Besondere am Prime Shoes-Golf-Turnier auf der

Anlage des GC Almenland?
„Ich kenne zwar noch nicht allzu viele Turniere, aber diese Tur-
nier-Organisation war einfach hervorragend. Was Günter Probst
und sein Team hier auf die Füße gestellt haben, ist gewaltig und
vermutlich nur schwer zu toppen.
Eine köstliche Jausenstation, Getränke- und Eis-Service unter-
wegs, tolle Musik, wunderschöne Preise für fast alle Teilnehmer
und ein gut besetztes Teilnehmerfeld - da hat er sich die Latte für
das nächste Turnier ganz schön hoch gelegt.“
Tragen Sie selbst auch Prime Shoes?
Ja, ich trage selbst Prime Shoes, weil sie sehr bequem sind und vom
Outfit her auch etwas Außergewöhnliches sind. Man merkt, dass es
sich um ein Top-Markenprodukt handelt und auch die Accessoires
wie Gürtel aus dem Prime Shoes-Sortiment passen bestens dazu.
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Nach der gelungenen Präsenta-
tion der Rosegger-Gesamt-Kol-
lektion, die bereits im Herbst
vergangenen Jahres im Forel-
len-Gasthaus Kulmer in der
Haslau die Gäste begeisterte,
finden Elisabeth Pirchheim
und Franz Reithofer auch im
heurigen Rosegger-Jahr immer
wieder geeignete Gelgenheiten
um ihre besonderen Beklei-
dungsstücke zu prä-
sentieren. So wie
jüngst in der BH Weiz,
wo Bezirkshauptmann
Rüdiger Taus und der
Angerer Bürgermeis-
ter Hubert Höfler sich
über das große Inte-
resse an den Exempla-
ren aus der Trachten-
schmiede in Anger er-
freut zeigten.
Aktuell befindet sich
das Trachtenschmiede-
Team noch auf Urlaub
(bis 11.8.), um dann
für die nächsten Akti-
vitäten gerüstet zu

Trachtenschmiede präsentiert Rosegger in der BH Weiz
sein. Neben einem Gesamtab-
verkauf der Herren-Lederho-
sen und Herren-Schuhe ab 12.8.
(alle lagernden Stücke minus
40%), ist für den Herbst auch
ein eigener Nähkurs für Herren
geplant. Ganz getreu dem Mot-
to „selbst näht der Mann“ wird
auf den Wunsch nach zuneh-
mender Selbständigkeit des
Mannes eingegangen und im

Rahmen eines Einsteigerkurses
ca. 5 Abende lang unter fach-
kundiger Anleitung das Knopf-
Annähen ebenso vermittelt, wie
das Hosen kürzen, Zipp einnä-
hen oder richtig bügeln. Zum
Kurs sollen eigene Kleidungs-
stücke mitgebracht werden, an
denen dann direkt gearbeitet
wird.
Dass Elisabeth und Franz auch

mit dem einen
oder anderen
G l ä s c h e n
Wein und ent-
sprechendem
Rahmenpro-
gramm auf-
warten, ver-
steht sich bei
den gemütli-
chen Trachten-
s c h m i e d e -
G a s t g e b e r n
von selbst. An-
m e l d u n g e n
zum Kurs wer-
den ab sofort
angenommen.

Plotzhirsch setzt
voll auf Steaks
Seit nunmehr 3 Jahren ist der Plot-
hirsch schon bekannt als eine der
besten Weizer Kulinark-Adressen.
Ab Herbst wird das Team um Stefan
Pavek und Ernst Perusch als
STEAK- und WIRTSHAUS auftre-
ten und die Steakkarte deutlich er-

weitern. Steaks unterschiedlicher Sor-
ten werden als Fixpunkt auf der Kar-
te stehen, darunter auch Highlighst
wie das “ALMENLAND HEU-
STEAK“, ein  250 Gramm Filetsteak,
das nach dem Anbraten auf dem La-
vasteingrill im Bio-Almenland-Heu
mit Kräutern aus der Region und 
Lavendel im Folienmantel fertigge-
gart wird, was dem Fleisch einen 
zart duftenden Geruch nach getrock-
neten Almgräsern und Wiesenkräu-
tern verleiht.
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Die Kofferraum
Klausel

Für die Reisegepäck- sowie für
die Transportversicherung gibt es
die Kraftfahrzeug - Klausel. Um-
gangssprachlich die „Koffer-
raumklausel“.
Diese Klausel enthält 
1.) Begriffsbestimmung: Als
Kraftfahrzeug im Sinne dieser
Klausel gelten geschlossene
PKW. Cabrios und PKW mit
Faltdach gelten nicht als ge-
schlossene PKW.
2.) Voraussetzungen für den Ver-
sicherungsschutz:
Dieser besteht nur, wenn …
… die versicherten Gegenstände
in verschlossenen Behältnissen
im versperrten Lade-/Koffer-
raum des Kfz von außen nicht
einsehbar untergebracht sind. …  
3.) Fahrtunterbrechungen, Auf-
enthalte:  
Versicherungsschutz besteht
auch während …
…Aufenthalten in der Zeit von
6.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
… der Nachtzeit (22.00 Uhr bis
6.00 Uhr), wenn das KFZ in einer
geschlossenen, versperrten oder
bewachten Garage oder auf ei-
nem ständig bewachten Park-
platz abgestellt ist. …
4.)Sicherheitsbestimmungen
Beinhalten die Auflagen je nach
Höhe der Versicherungssummen
bezüglich Schlösser und Alarm-
anlagen.
Und als letzten Punkt 
5.) Folgen von Obliegenheitsver-
letzungen: 
Sinngemäß: Wenn angeführte
Obliegenheiten verletzt werden,
kann dies zur Leistungsfreiheit
des Versicherers führen. 
Dies ist ein unvollständiger Aus-
zug der wichtigsten Textstellen
aus den Musterbedingungen des
österreichischen Versicherungs-
verbandes, d. h. es ist gängig und
zulässig, dass Versicherungen
diese Klausel individuell gestal-
ten und anbieten können.   

Ihr Franz Höher, Akad. Vkfm.

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Sommerzeit ist auch Reise-
zeit. Immer mehr Österrei-
cher fahren mit dem eigenen
Fahrzeug in den Urlaub. Lei-
der ist es aber oftmals so,
dass es dann im Ausland zu
einem Verkehrsunfall
kommt. Dies führt meistens
zu Problemen, nicht zuletzt
aufgrund der sprachlichen
Barrieren. In letzter Zeit ist
es bei der Schadensregulie-
rung nach Unfällen im Aus-
land zu Erleichterungen ge-
kommen. Nach der Rück-
kehr aus dem Urlaub kann
der Unfallschaden, sofern er
in einem EU-Land passiert
ist, in Österreich abgewi-
ckelt werden, und gibt es da-
für eigene Schadensregulie-
rungsbeauftragte. Bei Ver-
kehrsunfällen außerhalb der
EU müssen die Ansprüche
nach wie vor mit der auslän-
dischen Versicherung direkt
abgewickelt werden. Eine
Erleichterung wurde auch
dadurch geschaffen, dass ein
österreichischer Autofahrer
nunmehr nach einem Unfall
im EU-Ausland, unter ge-
wissen Voraussetzungen, die
Versicherung seines Unfall-
gegners vor dem Österrei-
chischen Gericht an seinem
Wohnsitz verklagen kann.
Meistens ist ein Unfall im
Ausland aber mit Proble-
men verbunden, sodass sich
jedenfalls die Beiziehung ei-
nes Rechtsanwaltes lohnt.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pecharleitner.at

Unfall im Ausland -
Schadenregulierung

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI

Kogelbuchstraße 9a | 8302 Nestelbach bei Graz

TEL: +43 (0) 660 46 22 026

email: ofner@derbackprofi.at

web: www.derbackprofi.at 

Käsewurze

1.   Alle Zutaten genau einwiegen und 
     den Teig wie in der Anleitung kneten
2.   Am Ende der Knetzeit die 
     Käsewürfel langsam unterheben
3.   Anschließend für 20min zugedeckt 
     rasten lassen.
4.   Teig auf eine stark bemehlte 
     Arbeitsfläche geben und Teigstücke 
     zu je 120g auswiegen
5.   Ganz locker rundformen (schleifen) 
     und zu länglichen Stangerln formen
6.   In Roggenmehl wälzen und zu 
     rustikalen Wurzen eindrehen
7.   Auf ein Blech mit Papier geben
8.   25-35min bei Raumtemperatur 
     zugedeckt gehen lassen
9.   In der Zwischenzeit das Backrohr 
     auf 220°C Heißluft vorheizen
10.Anschließend in den Backofen 
     schieben! Mit viel Dampf backen! 
     Gefäß mit Wasser oder Eiswürfeln 
     mit in den Ofen stellen!
11.Käsewurze dunkelbraun backen

350g Roggenmehl Type 960
150g Weizenmehl 
        Type 480 Universal
12g  Salz
10g  Backprofi´s Bio Malz
18g  Backprofi´s Bio 
        Roggenvollkornsauerteig
15g  Speiseöl
5g    Kümmel ganz
7g    Trockengerm 
        oder 15g frische Hefe
380g Wasser 28°C (weicher Teig)
140g Emmentaler (40%) 
        in Würfeln geschnitten
Knetzeit: 8 min. langsam / 2 min.
Käse langsam unterheben / Gesamt
10 min., Teigruhe nach dem Kne-
ten: 20 min., Teiggewicht / Stk: 120g
Backzeit: ca. 17 min. / 210°C Heiß-
luft

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Manche österreichische Regio-
nen, neben der Bundeshaupt-
stadt Wien etwa die Festspiel-
stadt Salzburg, der Wörther
See, der Arlberg oder das Sal-
kammergut, sind für eine be-
sonders hohe Promi-Dichte be-
kannt.
Vielfach gelingt es den Promi-
nenten, sich vor Ort gut von
unerwünschten sozialen Kon-
takten abzuschotten - in Gottes
freier Natur ist das „natürlich“
ein wenig anders.
Umso schöner, wenn man
dann – etwa in einem Urlaub –
gleich mehrere prominente
Gäste quasi Tisch an Tisch hat
und erkennt, dass auch ein „Je-
dermann“ vom Gastwirt gleich
aufmerksam behandelt wird,
wie ein anderer Gast - oder,
was bisweilen auch schon ein-
mal passieren kann, gleich un-
aufmerksam.
Hier trennt sich dann die Spreu
der Promis vom Weizen. Dieje-
nigen, die selbst dann geduldig
und ruhig bleiben, wenn der
Oberkellner zum dritten Mal
die bestellte Karaffe Wasser
vergisst, die sind wirkliche
„Stars von nebenan“ und zei-
gen mit normalem menschli-
chem Verhalten und einem
Kopfschütteln, dass sie sich
nicht wichtiger nehmen als an-
dere, auch wenn sie trotz der
Hitze noch so durstig sind...
Einen schönen Urlaub und gu-
te Erholung wünscht Ihnen Ihr

Axel Dobrowolny

Die Stars 
von „nebenan“
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ÖVP Weiz präsentierte Ihre
Nationalratskandidaten

Weil Johanna Stein-
bauer, die Seele des
ÖVP-Bezirksbüros
Weiz, einen runden
Geburtstag feierte,
hatten ÖVP-Bezirks-

geschäftsführer Bgm. Hans
Graf und ÖVP-Bezirksob-
mann LAbg. Bgm. Erwin Gru-
ber sowie LaAbg. Bernhard
Ederer dieser Tage zu einem
kleinen morgendlichen Um-
trunk im Büro geladen, wo
dann nicht nur Vertreter von
Wirtschafts- und Landwirt-
schaftskammer Weiz, sowie der
Gleisdorfer Bgm. Christoph
Stark, sondern auch der steiri-

sche ÖVP-Klubobmann LAbg.
Mag. Christopher Drexler und
der steirische ÖVP-Landesge-
schäftsführer LAbg. Mag.
Bernhard Rinner erschienen,
um das Geburtstagskind mit
Laudationes und Geschenken
zu überhäufen und Brötchen
und Sekt von Andreas Graf
Kinsky und Erwein Baron von
Gudenus aufgetragen wurden.

Mag. Herbert Kampl

Die ÖVP Weiz präsentierte
kürzlich ihre Kandidaten für
die Nationalratswahlen am 29.
September. Diesmal hat der
Bezirk Weiz wieder einen reel-
le Chance, einen Nationalrats-
abgeordneten aus dem Bezirk
nach Wien zu entsenden.
Wer bei der NR-Wahl heuer
ÖVP wählt, wählt einen Weizer
Abgeordneten in den Natio-
nalrat!
Die Birkfelder Unternehmerin
Gerlinde Hutter, der Gleisdor-
fer IT-Unternehmer Dr. Kurt
Winter und DI Andreas Kin-
sky, der Sohn des ehemaligen
LT-Präs. Ing. Hans Kinsky,
kandidieren im Bezirk Weiz.
An wählbarer Stelle ist Gerlin-
de Hutter gereiht, die sehr ger-

ne den Bezirk in Wien vertre-
ten würde und ihre Hauptauf-
gabe in Themen wie der Ju-
gendbeschäftigung im ländli-
chen Raum sieht. Dafür gelte
es das duale Ausbildungssys-
tem zu verbessern, etwa durch
ein verstärktes Angebot von
Lehre mit Matura. Dr Kurt
Winter setzt sich für Vollbe-
schäftigung und Entlastung der
Unternehmer ein, während
dem bald fünffachen Familien-
vater DI Andreas Kinsky die
Familien, der Generationen-
vertrag zur Sicherung der Pen-
sionen und die langfristige Si-
cherung der Sozialleistungen
für die heutigen Kinder und Ju-
gendlichen am Herzen liegt.

Mag. Herbert Kampl

Anna

August ist Erdbeer-Pflanzzeit!
Jetzt beginnt die ideale Pflanzsaison für junge
Erdbeerpflanzen. Verwenden Sie zur Pflanzung gute

Pflanzerde oder fertigen Kompost. Es gibt einmaltra-
gende, sehr großfruchtige Erdbeersorten und auch immertra-
gende Erdbeerpröbstlinge, die bis in den Herbst aromatische
Früchte bringen. Für Ampeln oder Töpfe sind gut wüchsige und
reichtragende Hängeerdbeeren ideal. Die kleinfruchtigen
Wald- bzw. Monatserdbeeren sind besonders beliebt für Müsli,
Joghurt, Eisdesserts.

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP

RABATT - GUTSCHEIN für Keramiktöpfe:
-50 % auf einen lagernden Keramik 
bzw. Terrakottatopf Ihrer Wahl 

Gültig bis 31. August, auf lagerndes Sortiment, bei Vorlage dieses Abschnittes.

Johanna Steinbauer feierte
runden Geburtstag
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Von 1. bis 4. August fand
an Weizer Hauptplatz
heuer nach längerer
Pause wieder ein „Ham-
burger Fischmarkt“
statt. Der Weizer Vize-
Bgm. Ingo Reisinger er-
öffnete den Fischmarkt
Donnerstag vormittag
gemeinsam mit Nudel-
Ralli, der seine Ware
nach Hamburger Tradi-
tion und dem Vorbild Aale-Dieters lautstark anpreist und damit
auch die Publikumsattraktion des Weizer Fischmarktes war.

Mag. Herbert Kampl

In Weiz war Fischmarkt!

Bei der Rallye Weiz, die heuer
nach einer längeren Pause wieder
stattfindet und am 9. und 10. Au-
gust mit einer Gesamtlänge von
knapp 460 km durch 18 Gemein-
den rund um und durch die Stadt
Weiz selbst führen wird, werden 
75 Teams aus 6 Nationen an den
Start gehen.
Mit dem Deutschen Armin Kre-
mer startet ein FIA Prioritätsfah-
rer, dazu gesellen sich mit Michael
Böhm, Raimund Baumschlager,
Hannes Danzinger, Gerwald
Grössing, Beppo Harrach, Her-
mann Neubauer, Mario Saibel und
Martin Zellhofer nicht weniger als
acht nationale Prioritätsfahrer,
zählt  die Rallye Weiz doch 
auch zur österreichischen Staats-
meisterschaft, zur historischen
Staatsmeisterschaft, zum Alpe
Adria Rally Cup und zum schon
sehr erfolgreichen Opel OPC 
Rallye Cup. 
Außerdem warten die Organisato-
ren mit einer Besonderheit auf.

Mit der Smartphone-App zur Ral-
lye Weiz gibt es nicht nur alle Infos
sowie Live-Fotos & Videos aufs
Handy sondern auch Echtzeit-
Kommunikation mit Autos und
Teams. Wer sich als Fan eines
Teams registriert, erhält bei Annä-
herung des Fahrzeuges an seine
Position an der Strecke, eine
Grußbotschaft des Wagens Bei
Annäherung eines Fahrzeuges an
eine gefährliche Stelle hingegen
erhalten alle Zuschauer (mit App
und Smartphone) an dieser Stelle
eine Warnung, dass sich ein Renn-
fahrzeug ihrer Position nähert, al-
so besser runter von der Straße!
Noch handelt e sich bei der seit 1.
August verfügbaren Rallye Weiz-
App um eine vom Institut für Per-
vasive Computing der Johannes
Kepler Universität Linz  zu For-
schungszwecken entwickelte und
in Erprobung befindliche App, die
es leider nur für Android und
nicht für iPhone  gibt.

Mag. Herbert Kampl

Rallye Weiz mit eigener App
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KFZ & ZUBEHÖR

Chopper Daelim VL125, neuwer-
tig, 4000 km, Erstbesitz, unfallfrei,
nur EUR 1.990,- Tel. 0664/3459958
4 Stk. Sommerreifen, Hankook
185/60 R15 84H, neu, Tel.
0664/3019410

ZU VERKAUFEN

Gesamte Kücheneinrichtung mit
betriebsbereiten Elektrogeräten
plus Waschmaschine wegen Über-
siedelung nach Vorarlberg sehr,
sehr günstig abzugeben! Anfra-
gen täglich ab 19 Uhr unter
03174/4014
Gebrauchte Solarien, diverse Mo-
delle ab EUR 500,- Tel.
0664/1801688
Traktoranhänger, starke Ausfüh-
rung, auch zum Holzblockladen,
mit Beleuchtung und Aufbauwän-
den, Tel. 0676/7364884
Rollator, neuwertig, EUR 40,-;
Rollstuhl, neuwertig, EUR 130,-
Tel. 0664/3992175
Nähmaschine Husquarna 180
Elektronik, EUR 50,- Tel.
0650/6541500
Teppich handgeknüpft, 150 cm x
90 cm EUR 35,-; Stehlampe 90 cm
hoch, grün/gold, EUR 10,- Tel.
0650/6541500
Küchenmaschine Rudh Cuisimat
mit Zubehör, Griff abgebrochen
jedoch funktionsfähig, EUR 65,-
Tel. 0650/6541500
Baustromkasten mit FI, Tel.
03112/50083
2 ältere Doppelfenster, Holz weiß
lackiert, 2 Scheibensystem (Wie-
ner) ohne Rahmen 100/120, und
Holzbalken EUR 20,- Tel.
0664/5964141
Vogelkäfig für Zebrafinken, Sitti-
che usw., mit Futterbehälter, Was-
serbehälter, und div. Zubehör, H46
B42 T26, günstig abzugeben, Tel.
03118/2873
Verschiedene kurze Herrenber-
mudas Größe M/L VP pro Stück:
EUR 4,- Tel. 0664/1646444
Schwarze Wohnzimmergarnitur
aus Leder, Länge: 320 cm Breite:
250 cm und einen Sessel EUR
350,- Tel. 0664/1646590 Bezirk
Weiz
Moderne Eck-Couch aus Echtle-
der, flaschengrün, mit einer Bett-
ausziehfunktion für 2 Personen.
8181 St. Ruprecht. Super Zustand!
Neupreis EUR 2500,- Maße: 197 x

236, EUR 300,- Tel. 0664/8400005
Ahorn Esstisch, oval, mit Auszieh-
funktion & 8 moderne Ahorn Ses-
sel mit Echtlederbezug, terrakotta.
8181 St. Ruprecht. Maße Tisch: 140
x 90, wenn ausgezogen: 185 x 90,
EUR 200,- Tel. 0664/8400005
Neuküche Original Verpackt DAN
Küche Mod. Living Magnolie
Hochglanz Lackiert mit Relinggrif-
fen, Arbeitsplatte Sirius, Ausstat-
tung : Drehkarusell, Blumotions-
dämpfer bei Laden, Gaslifttür-
schrank mit Schwarzglas, Her-
drückwand in Eiche Dekor, Listen-
preis EUR 7.300,- Sonderpreis EUR
2.999,- ohne Geräte ,Spüle und
Glasrückwände, Tel.
0664/88744537

Sessel 3 Stk., für Besprechungs-
tisch, Chrom/Leder, weiß, Tel.
0650/6735553
Teppiche gebraucht, moderner
Handknüpfer im rosa Grundton,
150 x 160, indischer Kirman rot,
blau beige, 211 x 303 Tel.
0650/6735553
Alter Bauernkasten, Kredenz und
Kommode in Fichte, restoriert und
gewachst, Tel. 0650/9286969
Weisses Sektionaltor mit Antrieb,
ca. 10 J. alt, 10 cm Lamellen, H 200
cm - 220 cm, Br. 270 cm, EUR 420,-
Raum Eggersdorf, Tel. 03117/3269
(abends)

ZU KAUFEN GESUCHT

Orden, Uniformen, Stahlhelme,
Säbel, Goldschmuck, Blechspiel-
zeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel,
Dolch, Orden, Böller, Amboss,
Schmuck, Uhren, Nachlass, An-
sichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne,
Schmuck, alte Schlösser, Beschlä-
ge, Privatkauf, Tel. 0664/7987547
Suche Brennholz hart und weich
(Buche, Eiche, Kiefer) mit Zustel-

lung im Raum Sinabelkirchen, Tel.
0664/5964141

BABY- & KINDERARTIKEL

Babyschaukel mit Gurt zum An-
schnallen und Sicherheitsbügel,
EUR 8,- Tel. 0664/3992175

MUSIKINSTRUMENTE

Stutzflügel Förstl, um 1900, be-
sonders gepflegter und bespiel-
barer Zustand, Nussholz, VB: EUR
2.000,-. Tel. 0664/4111997

SPORTBEDARF

& ZUBEHÖR

Schwarz/rot Soft Boots Inline

Skater Größe 30-33 EUR 10,- Tel.
0664/1646444

TIERE

Junghennen, Kücken, Puten,
etc. www.geflugel-schulz.at, Tel.
03133/2633
4 schwarz/weiße Kätzchen, sehr
zutraulich, an Kinder gewöhnt zu
verschenken – Raum Birkfeld, Tel.
0664 73631420

TIERE GESUCHT

Wo ist Kater „Moritz“? Wer weiß,
wo dieser wunderschöne, rot-wei-
ße, Langhaarkater, der auf den Na-
men „Moritz“ hört, geblieben ist?
„Moritz“ ist ca. 3 Jahre alt,  nicht

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 21.8.2013
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8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Genießen Sie 
Sommerfeeling pur
in unserem sonnigen

Gastgarten.
Wir kredenzen

Ihnen Grillspeziali-
täten und andere 
Köstlichkeiten

Lassen Sie sich von
unserem Team
verwöhnen!

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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MAUTHNER
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O

Obere Hauptstraße
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Gebrauchtwagen, 
bereits ab € 2000,-



August 2013 21

kastriert, sehr zutraulich und sein
besonderes Kennzeichen ist der
rote Fleck seitlich der Nase. Er ist
seit 11. Juli im Raum Ponigl, Gem.
Thannhausen spurlos verschwun-
den. Hinweise bitte an Tel.
0664/4719191 FOTO!!!

VERSCHIEDENES

Telefonhotline  (anonym und ko-
stenlos) der Selbsthilfegruppe
für Angehörige von Magersüch-
tigen  und BulimikerInnen: Tel.
0699/16005050 Jeden Montag 8 –
18 Uhr
Kartenlegen, Pendeln und En-
gelkarten. Tel. 0699/10224892
oder www.kartenlegen-claudia.at
Eine besondere Geschenkidee, ei-
ne wertvolle, bleibende Erinne-
rung, eine beeindruckende Über-
raschung: Portraitmalerei nach

Foto, nach Wunsch auf Bestellung.
Mag. Olivia Schatzmayr, Tel.
0 6 6 4 / 5 0 9 0 5 6 1 . M a i l :
olivia@schatzmayr.com, Virtuelle
Galerie auf  Homepage
www.olivia.schatzmayr.com
Sie, 57, sucht zeitweise netten Ge-
sprächspartner/in, Tel.
0681/10203877

NACHHILFE

Nachhilfe in allen Fächern und
Schulstufen: Kurszentrum Gleis-
dorf, Tel. 0664/4328266

ZU VERMIETEN

Anger-Nähe: Erstbezug, 52 m2

Bürofläche, 2 Parkplätze, Holzver-
gaser-ZH, Miete exkl. Ust./HZ.
HWB: 36,3,   BMM 316,-, Fr. Neu-
hold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Arzberg: Erstbezug, OG, 82 m2, 50
m2 Gfl., 3 Zimmer, Küche, in der Al-
penregion, Fernblick, 20 km bis
Graz, Garage, Erdw.-Fußb.-ZH.
HWB: 88, fGEE: 1,34, BMM 597,-, Fr.
Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Birkfeld: Gastlokal ca. 200 m2 (Ca-
fé), getrennter Taucher- und
Nichtraucherbereich, Terrasse, ei-
gener Kühlraum, Lokal voll mö-
bliert, beste Lage im Einkaufszen-
trum Birkfeld - Gasenerstaße. Auf
Wunsch auch mit Wohnmöglich-
keit sehr günstig zu vermieten!
Anfragen: Fr. Perhofer, Tel.
03174/4448
Birkfeld: Schöne Parterrewoh-
nung mit Balkon, neue Wohnkü-
che, 3 Zimmer, Parkplatz, HWB 80,
B/WC, 2 AR, Sitzgarten, zentrale
Lage, Tel. 03132/2414 o.
0664/4704053
Birkfeld: Wohnung, 55 m2, sonni-
ge, ruhige Lage, möbliert, Nähe
Billa, privat, Tel. 0676/5025576
Nähe Eggersdorf: Schöne sonni-
ge 1-Zimmer-Wohnung (Pärchen-
wohnung) zu vermieten. Küche
möbliert, Grünfläche und Abstell-
raum, 66 m2, Tel. 0664/3864517

Nähe Gleisdorf: Kleines Wohn-
haus, ca. 50 m2, Etagenzentralhei-
zung, Wohnz. Schalfz. Vorraum,
Dusche/WC, Abstellraum + 15 m2

Lagerraum, 2 Parkplätze. Miete
EUR 260,- exl. Heizmaterial, Strom,
Müll- Kanalgebühren, Kaution 3
Monatsmieten, Tel. 03112/4321 o.
0664/5746444
Gschaid/Birkfeld: Single Woh-
nung, 50 m2, Küchenblock,
Bad/WC eingerichtet, Balkon, 2.
Stock ohne Lift, Tel. 0664/1332782
Gutenberg: Wohngemeinschaft
in sonniger, ruhiger Lage mit Gar-
ten! Tel. 0681/81787135
Graz: Kurzzeitwohnen in Graz, 58
m2, voll eingerichtet, Küche,
Schlafzimmer,  Wohnzimmer, TV,
WC, Badezimmer, zentral gelegen,
Nähe FH, Schloss Eggenberg und
Auster, Tel. 0660/2518025
Pischelsdorf: zentralgelegene
Wohnung, 54 m2 mit Balkon, Tel.
0664/1011845
Weiz: Kleinwohnung, 20 m2,

Wohnraum, Kochnische inkl. Herd
und Kühlschrank, Bad/WC, Park-
platz. Tel. 0664/3882342
Weiz: Schöne 68 m2 große Woh-
nung in der Hans-Kloepfergasse
13 zu vermieten. Preis auf Anfrage.
Tel. 0650/3637293
Weiz-Zentrumsnähe: Im EG 130
m2 Ordinations-Büroräume Nähe
Bahnhof, beste Infra, 4 eigene
Parkplätze, HWB: i.A., BMM 1.350,-
, inkl. BK: EUR 250,-    Fr. Neuhold,
Tel. 0664/3755721 www.NEUIM-
MO.com 
Weiz-Rand: Bezugsfertiges 136
m2 Miethaus, Ruhelage, 869 m²
Sonnengrund, Kaltmiete: EUR
890,- derzeit. HWB: 98,2, fGEE:
1,29, BMM 1.050,-, Fr. Neuhold, Tel.
0 6 6 4 / 3 7 5 5 7 2 1
www.NEUIMMO.com

ZU MIETEN GESUCHT

Weiz oder Umgebung: Familie
(Diplom-ingenieur, Betriebswirtin
mit 2 kleinen Schulkindern) sucht

Malen • Tapezieren 
Anstreichen

Fassadengestaltung

Gartengasse 3

8160 Krottendorf 

Tel.: 03172/41370

Fax: 03172/41371

Mobil: 0664/2349187 

habe@farbenzauber.com
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Sommerangebote

7. bis 10. August

Alle Blütensträucher – 20%

12. bis 17. August

1 Geburtstagsbaum nach 

keltischem Baumkreis -10%

Urkunde Gratis dazu!
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Anger-Nähe: Beziehbares, teilsaniertes 
Familienhaus,Ruhelage, Balkon, Vollk., 
860m² Grund. HWB: 255, fGEE: 4,76, 
VB 70.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721 

Gleisdorf-Rand: Sonniges 150m²
Wohnhaus, ruhig, Bachrandlage,
1.474m² Grund.,HWB: 116, fGEE: 3,47,
VB 215.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721 

Pischelsdorf: Ruhige, sanierte 88m²
Eigentumsw., SW-Balkon, Garage, 
BK ca. € 178,- HWB: 113, fGEE: 1,57, 
VB 110.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514 

Pöllau/HB-Nähe: Sonniger, ruhiger 
116m² Kellerrohbau, 2.400m² SW-
Hanggrund, Quelle. HWB: 34,37, 
VB 60.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721 

Großsteinbach Nähe: Vollmöblierte 
sonnige Eigentumsw., Parkpl., Balkon, 
Infrarotheizung, günstige BK. HWB: 91, 
VB 94.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514 

Gleisdorf-Nähe:
200m² Stockhaus,
5 Zi., Südbalkon, 
1364m² Sonnengr., 
Nebengeb. HWB: 
231, fGEE: 2,74 
VB 189.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Gleisdorf - Nähe: Mehrfamilienhaus, 
3.000 m², sonnig, Marmorb., Kachelof., 
Solaranl. HWB: 105, fGEE: 3,01, 
VB 536.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514 

VB 325.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721

St. Margarethen/R.:
Bio-Bauernh., 3ha 
Wald/Wiese, ruhig, 
sonnig, Fernsicht, 
2 Wohnh. HWB: 241, 
fGEE:3,30,

Laßnitzthal:
Vollmöbl. Mietwhg, 
Parkplatz, 
Pauschalmiete, exkl. 
Strom u. Heizung: 
HWB: i.A., 
BMM 350,- Hr.Zinggl, 0664/8494514

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

Floing: Beziehbares 152 m2

Wohnhaus, Bj. 2008, Vollkeller, Ga-
rage, 1.025 m2 ruhiger Sonnen-
grund, Freisichtslage. HWB: 64,
fGEE: 1,09, VB 199.000,-, Fr. Neu-
hold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf-Nähe: Haus, stark reno-
vierungsbedürftig, 3 Zimmer, Teil-

keller. 600 m2 Grund. VB 49.900,-
Hr. Zinggl, Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com
Gleisdorf Nähe: Sonnige Neubau
123 m2 D-Haushälfte, 400 m2 Gar-
ten, D-Carport, Solaranlage, Luft-
wärmepumpe HWB: i.A., VB
265.000,-, Hr. Weiss, Tel.
0 6 6 4 / 4 2 4 5 1 9 4
www.NEUIMMO.com
Joglland: Historisches vollmö-
bliertes 311 m2 Holzblockhaus,
Ruhelage, Ganztagssonne, Fern-
sicht, 4.700 m2 Grundfläche. HWB:
316, fGEE: 2,70, VB 500.000,-, Fr.
Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Nähe Kumberg: Gediegenes
Landhaus zu verkaufen. 15 Min.
nach Graz, 15 Min. nach Weiz, 180
m2 Wfl., 2250 m2 Grund, sehr ge-
pflegt, HWB 187, große Garten-
hütte, Grund ev. auch teilbar, VB
EUR  360.000,- Tel. 0664/1059299
Peesen: 927 m2, Osthang, Aus-
sichtslage, Bauhütte, BBD-0,2-0,6,
Wasseranschluss bereits bezahlt.
VB 37.000,-, Hr. Zinggl, Tel.
0 6 6 4 / 8 4 9 4 5 1 4
www.NEUIMMO.com 
Pischelsdorf: Sonniger, ruhiger
Baugrund, erhöhte Freisichtslage,
keine Baupflicht. VB 41.700,-, Hr.
Zinggl, Tel. 0664/8494514
www.NEUIMMO.com 
Strem-Nähe: Bauernhof, Ruhela-
ge, 2 Wohneinheiten, Vollkeller,
Nebengebäude, 2ha-LN, Teich.
HWB: i.A., VB 390.000,-, Hr. Zinggl,
Tel. 0664/8494514 www.NEUIM-
MO.com 
Preding/Weiz: Bauplatz, ruhige
Lage, Grundstücksfläche: 883 m2,
Kaufpreis: EUR 55,-/m2 Tel.
0664/5107015

REALITÄTEN ZU PACHTEN 

GESUCHT

Wohnung oder kleines Haus zu
Kaufen oder Mieten in Weiz oder
angrenzenden Gemeinden von
Ehepaar gesucht. Größe ca. 60-80
m2 in Ruhelage mit Balkon ,Terras-
se bevorzugt! Tel. 0664/3112429

Impressum

ca. 60 m2 Hausteil mit Gartenan-
teil oder Wohnug zu mieten. Tel.
0664/8677176, e-mail: frenko.zol-
tan@gmail.com

REALITÄTEN

Albersdorf: Sonniger Baugrund,
voll aufgeschlossen, Stadtnähe,
beste Infra. VB 47.500,-, Hr. Zinggl,
Tel. 0664/8494514 www.NEUIM-
MO.com 
Birkfeld: 2 Baugründe, sonnige,
ruhige Lage (die Sonne wärmt
gratis), Nähe Billa zu verkaufen.
Tel. 0676/5025576
Birkfeld-Nähe: Sofort beziehba-

res, aber sanierungsbedürftiges
Haus zu verkaufen! ca. 140 m2

Wohnfläche, 4 Schlafzimmer,
Wohn/Esszimmer mit Küche, Bad,
WC, 2 Garagen, große Sonnenter-
rasse, Garten und eigene Quelle.
Dachgeschoss ausbaufähig! Hei-
zung und Dach 2000 saniert.
Grundfläche ca. 900 m2. Tel.
0660/4143344
Eggersdorf: Großzügige 172 m2

Altbauvilla, ruhige Sonnenlage, 2
Kachelöfen, Vollkeller, 2.885 m2

Grund. HWB: 219,0, fGEE: 4,93, VB
260.000,-, Fr. Neuhold, Tel.
0 6 6 4 / 3 7 5 5 7 2 1
www.NEUIMMO.com

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung

Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191

Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn

20. bis 24. August

Alle Bambus -20%

26. bis 31. August

Kletterpflanzen -20%

Ausgen. Kletterrosen
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Anger
25.8., ab 8.45 Uhr

FRÜHSCHOPPEN 
des MV Anger 

Programm: 8.45 Uhr: Hl. Messe,
gestaltet vom MV Krobotek, ab
10 Uhr: der Musikverein Krobo-
tek aus dem Burgenland unter-
hält sie mit bester böhmischer
Blasmusik, ab 13.30 Uhr: „Die
Baierdorfer“ sorgen für einen
stimmungsvollen, steirischen

Nachmittag. Weiters: Kinderpro-
gramm und Hupfburg.

Pfarrgarten Anger

Großsteinbach
27.9., 20 Uhr

"SOKO KÜRBIS" - DEM
TÄTER AUF DER ÖL-SPUR 
Die Ortsgruppe Großsteinbach
- Steirische Frauenbewegung
veranstaltet einen Kabarett-

abend mit den 
Kernölamazonen 

Vorverkaufskarten bei allen
Raiffeisenbanken

Kulturhalle, Großsteinbach 191 

Hart-Purgstall
21.9., 8 bis 12 Uhr

Bei Schlechtwetter am 28.9.

WINTERFLOHMARKT
für Baby- und Kindersachen  
Alle Kinder und ihre Eltern der
Gemeinde können anbieten,

was nicht mehr gebraucht wird
(Ski- /Winterbekleidung für Ba-

bys und Kinder, Spielsachen, Bü-
cher, Stofftiere, Spiele, usw.) Was
gibt es noch? Einen Spielplatz,
Kaffee und Kuchen für die Gro-

ßen, Saft und Kuchen für die
Kleinen und natürlich auch ein
Los (das sicher gewinnt) für je-

des Kind! Wer mitmachen möch-
te, bitte bis 14.9. bei Margret

Lehner, Tel. 0664/5426678 an-
melden. Die Platzgebühr inkl.

Tisch beträgt EUR 4,-
Gemeindeplatz Hart-Purgstall

Kumberg
11.8., 20 Uhr

KELTISCHE WURZELN 
Konzert 

Irisch - keltischer Ohrenschmaus
auf allerhöchstem künstlerischem
Niveau! Ein leichtes, verträumtes,
mitreißendes und mystisches Pro-
gramm. Karin Leitner hat mehrere

Jahre in Irland und England ge-
lebt und gearbeitet und ist im

keltischen Nordeuropa mit den
teilweise selbst komponierten
Melodien - inspiriert von Stein-
kreisen, irischen Regenbögen,

Feenwäldern, Schlössern, geselli-
gen Pubs und verschlafenen Fi-
scherdörfern - bereits sehr be-

kannt 
www.kkk.istsuper.com
Info Tel.: 03132/3181
Pfarrkirche Kumberg

1.9., 20 Uhr

KONZERT DER KAMMER-
PHILHARMONIE GRAZ 

unter der Leitung von 
Achim Holub mit Werken von

W.A. Mozart und J. Haydn 
Der Gewinner des internationalen

Dirigentenwettbewerbs 2013 in
Graz wird einen Teil des Konzer-

tes dirigieren.
www.kkk.istsuper.com

Info Tel. 03132/3181
Pfarrkirche Kumberg

Riegersburg
15. bis 17.8., 10 bis 24 Uhr

MITTELALTER AUF 
RIEGERSBURG 2013 

Mittelalterfest 
Die nie eingenommene südosts-

teirische Riegersburg ruft vom
zum großen Mittelalterfest auf ih-

ren Burgberg. Ein spektakuläres
Fest mit Ritterkämpfen, Kinder-
Ritterturnier, Gauklern, Greifvo-

gelvorführungen, Musik, Kulinarik
und Co. Eintritt Tageskasse: Erw.
EUR 20,- Kinder EUR 11,- Familie
EUR 49,-; VVK-Raiffeisenbanken:

Erw. EUR 18,- Kinder EUR 9,- Fami-
lie EUR 43,-; VVK-Raiffeisenclub:

Erw. EUR 16,- Kinder EUR 7,- Fami-
lie EUR 37,-;

Abendkarte Do-Sa ab 18 Uhr
Erw. EUR 11,- Kinder EUR 7,- Fami-
lie EUR 27,-; Für einen zweiten Ta-
gesbesuch zu unserem Fest bie-
ten wir eine AUFZAHLUNGSKAR-
TE bei  Vorweis einer Tageskarte

zum Preis der Abendkarte an.
ALLES INKLUSIVE: Festprogramm,
Liftfahrt, alle drei Ausstellungen
(Burg, Hexen, Waffen) mit Füh-

rung und Flugvorführungen der
Greifvogelwarte sind im Eintritts-

preis inkludiert. 

Weitere Infos unter 
www.veste-riegersburg.at

Schöcklland
17. bis 31.8.

WANDERN LAUSCHEN
STAUNEN

8. Märchen- und Naturerlebnis-
tage im Schöcklland

Die Teilnehmer/innen wandern
gemütlich und lernen entspannt
besondere Plätze kennen. Sie hö-
ren mitreißend erzählte Märchen
und Herz erfrischende Musik  und
erleben bezauberndes Tanzthea-

ter und Märchenspiel  in freier
Natur.

Sa 17.8., 17 Uhr
Gartenparadies Painer, Eggers-

dorf „Ich bin das Lachen des Wal-
des – Geschichten von Verzaube-
rung und Erlösung“ Musik:  Tatja-
na Heinze, Shrutibox und Stimme

Geeignet für: Erwachsene und
Kinder ab 6 Jahren

Sa 24.8., und So 25.8., je 15 Uhr
„Quellenzauber und Saitenspiel“

Märchenwanderung zur Burg Eh-
renfels Livemusik: Anna Hrozny,
Harfe, Flöte, Drehleier und Chris-
toph Kügerl, Geige. Geeignet für:

Erw. und Kinder ab 5 Jahren
Mi. 28. , Do. 29. und Fr. 30.8. 

je 18 Uhr
„Lebensquell und Flammentor –

Reisen in die Erdinnenwelt“
Märchenwanderung in die Lur-

grotte Semriach Feuerperforman-
ce, Tanz und Musik:  Tatjana Hein-
ze Geeignet für: Erwachsene und

Kinder ab 8 Jahren
Sa 31.8., 11 Uhr bis ca 18 Uhr
„Was uns Kraft zum Leben gibt“

Märchen über die Früchte der Er-
de. Erzählwanderung durch die

Kumberger Bauernlandschaft mit
einem Besuch bei der Brot- und
Apfelbäuerin Grete Auer Geeig-
net für: Erwachsene und Kinder

ab 5 Jahren
Wichtig!!! Es gibt für jede der 7

Veranstaltungen ein vollwertiges
Alternativprogr. bei Regen!

Anmeldung und Info für alle Ver-
anstaltungen: Tel. 0650/9108888
oder www.freudeanmaerchen.at

Stift Rein
bis 6. Jänner 2014

„BLICK HINTER DIE 
KLOSTERMAUERN“

Die Ausstellung gewährt nicht
nur einen Blick hinter die aktuel-
len Klostermauern die aufgrund
der archäologischen Ausgrabun-
gen der letzten Jahre durchaus
viele wieder ins Tageslicht ge-

rückte Schätze der Vergangenheit
bergen, sondern auch eine aus-

führlichen Blick auf die fast

900jährige Geschichte des 
ältesten ununterbrochen beste-

henden Zisterzienserklosters 
der Welt.

Für Einzelbesucher täglich Füh-
rung von Mo-Sa 10:30 und

13:30; Sonn- und Feiertage 11:00
und 13:30 Uhr. Für Gruppen ist

„Ein Blick hinter Klostermauern“
365 Tage im Jahr möglich. An-
meldung: gruppe@stift-rein.at.

„STIFT REIN SPEZIAL“
Zum 10 jährigen Jubeläum der
Ausstellungen in Rein, hat man
sich mit „Stift Rein Spezial“ ein
Programm von sieben Spezial-
führungen für Gruppen ab 10
Personen einfallen lassen, das

auch für Besucher, die Stift Rein
bereits kennen (oder zu kennen
glauben), so manche Neuigkeit
und Überraschung in sich birgt.

Die sieben Spezialführungen
sind:

1. Das romanische Kloster
2. Die Wurzeln der Steiermark

3. Die Gotik
4. Die barocken Himmel

5 Buchkultur der Reiner Mönche
6. Die Kapellen im Spiegel 

der Jahrhunderte
7. Von den Wehrmauern bis 

zu den Fischteichen
Informationen zur Ausstellung
sowie den Spezialführungen

gibt es auf www.stift-rein.at, An-
meldungen zu Gruppenführun-
gen aber auch Auskünfte unter
gruppe@stift-rein.at oder per-

sönlich bei Pater August Janisch
unter Tel. 03124-51621-53

Weiz
9.8., 19.30 Uhr

20 JAHRE AIMS 
ZU GAST IN WEIZ.
der LIONS-Club Weiz 

feiert heuer mit einem 
Jubiläumskonzert

Programm: Operettenabend, 
Titel: Stolz auf Strauss! 

Moderation: Hans Stolz (Neffe
von Robert Stolz)

Kunsthaus, Frank-Stronach-Saal 

Do. 1.8., 16-19 Uhr 
Sinabelkirchen, Hauptschule

So. 4.8., 8-12 Uhr
Rettenegg, Dorfstadl
Fr. 9.8., 15-20 Uhr 

Pischelsdorf, Rotes Kreuz
Mo. 26.8., 10-13 u. 14-19 Uhr

Weiz, Rotes Kreuz
Di. 27.8., 11-13 u. 14-19 Uhr

Gleisdorf, Forum Kloster

Blutspendetermine

VERANSTALTUNGEN — AUGUST – SEPTEMBER
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10,-
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WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

Anspruch darauf haben alle Besitzer eines SEAT mit Erstzulassung 2009 und älter. Den SEAT Fitness-Check fi nden Sie jetzt in Ihrem Briefkasten oder bei uns.

SEAT SERVICE
ENJOYNEERING

/ 30,– Euro Ersparnis bei Inspektionsservice 
/ 30,– Euro Ersparnis bei Bremsenreparatur
/ Wischerblätter um 10,– Euro günstiger 
/ Ein gratis Give-away 
 u.v.m.

ENJOYNEERING

WWW.SEAT.AT     

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

Verbrauch: 5,5-8,5 l/100 km, CO2-Emission: 143-198 g/km.  
Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. NoVA und MwSt. 

Der SEAT Alhambra 
ab € 29.990,–  

ALHAMBRA
SOFORT LIEFERBAR!

Auch als Allrad!

SEAT HARB WEIZ


